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neues ff-zeughaus
Startschuss für neues Zeughaus der FF Schwertberg ist gefallen 

Baustart FF Schwertberg

Der Startschuss für die Umsetzung 
wurde in der Sondersitzung des Ge-
meinderates am 20.02.2025 ge-
troffen. Dem Bau steht nichts mehr 
im Wege.

Nähere Infos auf Seite 3

Ende März/Anfang April 2025 
findet die Bürger:innenbefragung 
statt. Stimmen aus der Bevölke-
rung teilen ihre Sicht zum Son-
derthema mit. Außerdem äußern 
die Fraktionen zum umstrittenen 
Thema ihre Meinungen.

Nähere Infos ab Seite 15

Aktuelles Sonderthema:
Mühlstein Rallye Ja oder Nein?
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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Schwertbergerinnen und Schwertberger,

 © Katharina Lacko

Ihr Bürgermeister

Max Oberleitner

Es freut mich, in dieser Ausgabe über die großen Fortschritte 
bei der Aisträumung und dem geplanten Umbau unseres FF-
Zeughauses berichten zu dürfen. Außerdem möchte ich mich 
für das rege Vereinsleben unserer Gemeinde bedanken, das 
gerade im Fasching spürbar wurde und lade Sie ein, bei der 
Abstimmung über die Rallye mitzumachen.

Die Räumung der Aist geht nun in 
die finale Phase. Nach intensiven 
Verhandlungen mit dem Land OÖ. 
konnte ich nun eine erfreuliche Zusa-
ge erzielen: Landesrätin Langer-We-
ninger signalisierte, einen Großteil 
der Kosten seitens Land und Bund 
zu übernehmen, sodass für Schwert-
berg nur rund 100.000 Euro verblei-
ben. Zudem haben wir es geschafft, 
so viel Sand an private Abnehmer 
zu vermitteln, dass keine Deponie-
kosten anfallen – eine Einsparung 
von 350.000 Euro! Bis Mai sollen die 
Arbeiten abgeschlossen sein, womit 
der Hochwasserschutz wieder voll 
gewährleistet ist. Gleichzeitig nut-
zen wir die Erkenntnisse aus diesem 
Projekt für die Zukunft: Durch geziel-
te Maßnahmen wie den Ankauf von 
Erosionsschutzflächen und die öko-
logische Aufwertung der Uferzonen 
wollen wir künftige Abtragungen der 
Felder und Anlandungen minimieren. 

Kräftige Finanzspritze für Hoch-
wasserschäden  

Start für FF-Zeughaus

Ein weiteres großes Vorhaben be-
trifft den Neubau bzw. die Generalsa-
nierung des Feuerwehrzeughauses. 
Nach intensiver Vorbereitung hat 
der Gemeinderat in einer Sonder-
sitzung den Finanzierungsplan des 
Landes Oberösterreich genehmigt. 
Die Ausschreibung der Gewerke er-
folgt bis Ende März, sodass der Bau-
start noch vor dem Sommer erfolgen 
kann. Besonders beeindruckend ist 
der enorme Einsatz unserer Feuer-
wehrmitglieder, die bereits das alte 
Rot-Kreuz-Gebäude entkernt haben 
und mit viel Engagement an der Um-
setzung des Projekts mitwirken. Wer 
sich ebenfalls beteiligen möchte, ist 
herzlich eingeladen, dieses wichtige 
Vorhaben zu unterstützen – denn 
unsere Feuerwehr steht für Sicher-
heit und Zusammenhalt!

Dankbar für reges Vereinsleben

Doch nicht nur die großen Projekte 
zeigen, wie lebendig unsere Gemein-
de ist. Der Fasching in Schwertberg 
war einmal mehr ein beeindrucken-
des Zeichen unseres Gemeinschafts-
geistes. Mit über 70 Vereinen tragen 
wir das ganze Jahr über ein buntes 
Gemeindeleben, doch der Fasching 
hat dies auf besondere Weise sicht-
bar gemacht. Die Fun-Parade brachte 
den Marktplatz zum Beben, tausende 
Besucher feierten ausgelassen den 
Faschingsausklang, und zahlreiche 
Veranstaltungen sorgten für Begeis-
terung bei Groß und Klein. Schwert-
berg ist eine Gemeinde, in der viel 
passiert – und genau das macht es so 
besonders, hier zu leben und Bürger-
meister zu sein. Ich danke Ihnen allen 
für Ihr Engagement und Ihre Unter-
stützung. Lassen Sie uns gemeinsam 
an einer erfolgreichen und lebens-
werten Zukunft arbeiten!

Bürgerbefragung zur Rallye

Ein beliebtes Großevent ist auch die 
Mühlsteinrallye. Da in den letzten 
Jahren die Gegner immer stärker 
ihren Protest bekundeten und sich 
dabei sogar überregional formierten 
– ist es mir wichtig,  Sie als Bürger 
in die Entscheidung einzubinden, ob 
es dieses Event weiterhin in unserer 
Gemeinde geben soll. Mit der Bür-
gerbefragung wollen wir endlich 
Klarheit schaffen. Entscheidend ist 
ausschließlich, wie die Mehrheit der 
Schwertberger:innen zur Rallye steht. 
Es ist vollkommen legitim, dass es zu 
diesem Thema unterschiedliche An-
sichten gibt – ich verhehle aber nicht, 
dass ich selbst ein großer Rallye-Fan 
bin. Ich verfolge diesen Sport mit Be-
geisterung und hatte sogar schon 
einmal die Gelegenheit, mitzufahren. 
Schwertberg zeichnet sich durch sei-

ne Vielseitigkeit aus – sei es in kultu-
rellen Veranstaltungen von Klassik 
bis Rock oder bei Freizeitaktivitäten 
von Naturwanderungen bis hin zur 
Rallye. Es wäre bedauerlich, wenn 
wir künftig auf dieses Event verzich-
ten müssten.

Lassen Sie uns also gemeinsam dar-
über entscheiden, was für unsere Ge-
meinde am besten ist und lesen sie 
dazu die Meinungen der Parteien und 
Vereine auf  Seite 15.

Schon gewusst? Jeden Mon-
tag findet der Bürgermeister-
sprechtag statt!

Immer montags von 14:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr nimmt sich Bürger-
meister Max Oberleitner persön-
lich Zeit, um die Anliegen der Bür-
ger:innen in einem vertraulichen 
Vier-Augen-Gespräch zu bespre-
chen. 

Anmeldungen zu diesem Sprech-
tag sind unbedingt erforderlich!

Bei Interesse kontakieren Sie bitte 
die Mitarbeiter:innen des Markt-
gemeindeamtes unter der Tele-
fonnummer 07262/611 55 oder per 
Email unter gemeinde@schwert-
berg.at.
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Neues Zeughaus FF Schwertberg

Neues Zeughaus für die FF Schwertberg
Startschuss für Umsetzung durch Sondersitzung des Gemeinderates am 20.02.2025

Bewusste Entscheidung für zent-
rale Lage

Der Beschluss markiert den Start 
der eigentlichen Bauphase: Die Neue 
Heimat kann nun mit der Ausschrei-
bung der Gewerke beginnen, sodass 
der Baustart noch im Frühjahr er-
folgen soll. Bereits seit Weihnachten 
unterstützt die Feuerwehr tatkräftig 
das Projekt, indem sie das leerstehen-
de ehemalige Rot-Kreuz-Gebäude 
entkernt – ein wesentlicher Schritt 
zur Vorbereitung der Bauarbeiten

In einer Sondersitzung am 20. Februar hat der Schwertberger Gemeinderat einstimmig den Finanzie-
rungsplan für das neue Zeughaus der Freiwilligen Feuerwehr Schwertberg beschlossen. Die Gesamt-
investition beläuft sich voraussichtlich auf 2.660.000 Euro, wovon das Land Oberösterreich 2.570.000 
Euro als förderwürdig erachtet und daher insgesamt 514.000 Euro an BZ-Mitteln gewährt und auch 
mindestens 60.000 Euro an Leerstandsrevitalisierungsförderung beisteuert. Die Feuerwehr selbst er-
bringt eine beeindruckende Eigenleistung von 256.000 Euro, während die Marktgemeinde Schwertberg 
den verbleibenden Rest von über 2 Millionen Euro übernimmt – für 1 Million Euro muss dabei ein Dar-
lehen aufgenommen werden.

Bürgermeister Max Oberleitner hob 
in der Sitzung die bewusste Ent-
scheidung hervor, das bestehende 
Zeughaus zu sanieren und das leer-
stehende Rot Kreuz Gebäude zu ad-
aptieren und nicht mit einem Neubau 
an den Ortsrand zu verlegen. 

Die vier Feuerwehren der Gemeinde 
sind nämlich strategisch in alle Him-
melsrichtungen verteilt mit eigenem 
Einsatzgebiet - die zentrale Lage der 
FF Schwertberg ist dabei besonders 
essenziell. Die Feuerwehr Schwert-
berg dient in Notlagen als wichti-
ge Anlaufstelle für die Bevölkerung. 
Gemeinsam mit dem angrenzenden 
Volksheim können dort Versamm-
lungen, Versorgungsaufgaben, Not-
unterkünfte und der Krisenstab ge-
währleistet werden.

Eine gründliche Prüfung ergab au-
ßerdem, dass die Sanierung des be-
stehenden Gebäudes billiger als ein 
kompletter Neubau käme, da  auch 
der Kauf und die Erschließung eines 
neuen Grundstückes, zu berücksich-
tigen wäre. Das Projekt trägt zur Re-
vitalisierung eines Leerstandes bei 
und unterstützt die Belebung des 
Ortszentrums.

Pflichtbereichskommandant Chris-

tian Pree betont: „Durch die Adap-
tierung des ehemaligen Rot-Kreuz-
Gebäudes kann die FF Schwertberg 
dringend benötigte zusätzliche Gara-
genplätze, Lagerräume und moderne 
beheizte Umkleiden realisieren. Zu-

Gemeinsamer Lokalaugenschein des Gemeinderates 
mit der FF Schwertberg und Besichtigung der Bau-

stelle nach dem Sondergemeinderat

So soll das neue FF Haus in naher Zukunft aussehen

Große Geste des Gemeinderates

Ein weiteres positives Zeichen setzte 
der Gemeinderat mit einem einstim-
migen Beschluss: Das Sitzungsgeld 
dieser Sondersitzung wird vollstän-

dig der FF Schwertberg für das Bau-
vorhaben gespendet – ein Gesamtbe-
trag von rund 2.500 Euro.

Bürgermeister Oberleitner abschlie-
ßend: „Mein großer Dank gilt der 
Freiwilligen Feuerwehr Schwertberg, 
die nicht nur ihre Einsatzkraft, son-
dern auch enorme Eigenleistungen 
in dieses Projekt einbringt. Dieses 
Projekt zeigt, was unsere Gemeinde 
ausmacht: Zusammenhalt und Enga-
gement für die Zukunft.“

dem wird eine zentrale Atemschutz-
füllstation und Waschanlage für die 
Einsatzbekleidung für alle vier Feu-
erwehren der Gemeinde eingerichtet. 
Im Obergeschoss entsteht ein mo-
derner Schulungs- und Aufenthalts-
raum. In der Garage wird der alte 
Oldtimer (Baujahr 1922) mit einem 
Schaufenster für die Bevölkerung 
sichtbar gemacht.“

Josef Scheuchenegger erläuterte als 
Mitglied der Feuerwehr und Ersatz-
mitglied des Gemeinderates, dass 
mit diesem Projekt auch endlich alte 
Bausünden des alten Rot-Kreuz Ge-
bäudes beseitigt wurden. Im Zuge der 
Generalsanierung erhält der gesamte 
Bau eine Dämmung. Außerdem wird 
die alte innenliegende Dachrinne be-
seitigt, die oft in der Vergangenheit 
zu Wassereinbrüchen führte und 
eigens beheizt werden musste. Die 
Feuerwehr wird sich mit voller Kraft 
in das Projekt einbringen und dabei 
oft an die Grenze der Belastbarkeit 
stoßen. Die Sicherheit der Gemeinde 
geht dabei aber stets bevor. 
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Flächenwidmungsplan

Neuer Flächenwidmungsplan tritt in Kraft
Mehrjähriger Prozess für eine lebenswerte Gemeinde konnte umgesetzt werden

Nachdem das Land Oberösterreich 
in der ersten Februar-Woche 2025 
die abschließende Stellungnahme al-
ler Fachabteilungen abgegeben und 
die Überarbeitung genehmigt hat, 
befand sich das Regelwerk bis zum 
14. Februar in der Kundmachungs-
phase. Die Schwertberger Bevölke-
rung konnte bis dahin öffentlich Ein-
sicht in der Bauabteilung nehmen. 
Ab diesem Zeitpunkt wurde nun der 
neue Flächenwidmungsplan Nr. 5 so-
wie das ÖEK rechtskräftig und bildet 
bis zum Jahr 2040 die wesentliche 
Raumordnungs-Grundlage für die 
kommunale Entwicklung Schwert-
bergs. Bürgermeister Max Oberleit-
ner dankt besonders Umweltaus-
schuss-Obmann Andreas Karlinger 
sowie der Ortsplanerin DI Karin 
Schwarz vom Planungsbüro TOPOS 
III für ihre umsichtige Leitung dieses 
umfassenden Projekts, das gemein-
sam mit dem engagierten Team des 
Bauamtes in einem mehrjährigen 
Prozess umgesetzt wurde. „Dieser 
Plan stellt sicher, dass Schwertberg 
auch in Zukunft eine nachhaltige 
und lebenswerte Gemeinde bleibt, in 
der die Balance zwischen Wachstum, 
Umweltschutz und Infrastruktur ge-
wahrt wird“, betont Andreas Karlin-
ger.

Wichtigster Mehrwert des neuen 
Flächenwidmungsplans
Erstmals ist es gelungen, dass trotz 
Berücksichtigung zahlreicher Wid-
mungswünsche, die Neuwidmungen 
von zusätzlichen Baulandreserven 
sich mit den Rückwidmungen von 

Wichtige Eckpunkte des neuen 
Flächenwidmungsplans:

1.	 Gesamtüberarbeitung von 
Sommer 2022 bis Jänner 2025

2.	 53 Widmungsanregungen 
und persönliche Gespräche 
mit allen Widmungswerbern

3.	 Über 100 amtswegige Wid-
mungsänderungen

4.	 Rund 900 offizielle Verständi-
gungen an betroffene Grund-
besitzer:innen

5.	 Bürgerinfoabend am 15. Fe-
bruar 2024 als wichtiger und 
gelungener Beitrag der Bür-
gereinbindung

6.	 Mehrfache Abstimmungen 
mit der Raumordnungsabtei-
lung des Landes OÖ

Neuwidmungen und Rückwid-
mungen:

1.	 Neuwidmungen von Bauland: 
ca. 3,4 ha (33.520 m²)

2.	 Rückwidmungen von unbe-
bauten Reserven: ca. 3,1 ha 
(31.225 m²)

3.	 Effektive Neuwidmungen von 
potenziellem, neuen Bauland: 
ca. 2 ha

4.	 Die Gemeinde setzt verstärkt 
auf Innenverdichtung durch 
Nutzung leerstehender Gebäu-
de, Aufstockungen-, Zu- und 
Umbauten

Retentionsgrünzüge als Umwelt- 
und Siedlungsstrategie 

Eine bedeutende Neuerung stellt die 
Ausweisung von Retentionsgrün-
zügen dar. Diese speziellen Flächen 
sollen nicht nur dem Hang- und 
Hochwasserschutz dienen, sondern 
auch als natürliche Begrenzung des 
Siedlungsraums fungieren. Damit 
wird ein doppelter Effekt erzielt: Um-
welt- und Klimaschutz gehen Hand 
in Hand mit einer nachhaltigen Ent-
wicklung des Gemeindegebiets.

Beteiligung und Transparenz 

Der gesamte Prozess wurde unter 
enger Einbindung der Bevölkerung 
durchgeführt. Neben der Möglichkeit, 
Widmungsanregungen einzubringen, 
fanden zahlreiche Gespräche mit Be-
troffenen statt. Der Bürgerinfoabend 
am 15. Februar 2024 wurde als be-
deutender Beitrag zur Transparenz 
und Beteiligung der Bevölkerung 
gewertet. Der neue Flächenwid-
mungsplan ist ein wichtiger Meilen-
stein für die künftige Entwicklung 
Schwertbergs. Durch eine sorgfältige 
Abwägung von Wohnraumbedarf, 
wirtschaftlicher Entwicklung und 
Umweltschutz wird eine nachhaltige 
Zukunft für Alle geschaffen.

Die Marktgemeinde Schwertberg setzt mit dem neuen Flächenwidmungsplan (Nr. 5) und dem örtlichen 
Entwicklungskonzept („ÖEK Nr. 2“) neue raumordnerische Maßstäbe und stoppt mit mutigen Entschei-
dungen eine weitere Zersiedelung des Gemeindegebietes bzw. weist eigene Grüngürtel als Pufferzonen 
zur Begrenzung des Siedlungsraumes aus.

Andreas Karlinger (Bildmitte) arbeitete gemeinsam 
mit Vertretern aus dem GR an dem neuen Flächen-

widmungsplan

bereits gewidmeten Liegenschaften 
in künftig unbebaute Grünflächen 
in der Waage halten. Das Zentrum 
und bestehende Ortschaften werden 
weiter verdichtet, ohne weiterer Aus-
dehnung an ihren Siedlungsrändern. 
Damit wird eine weitere Zersiede-
lung des Gemeindegebietes aktiv ge-
stoppt. „Im Zuge des Verfahrens wur-
den auch etliche Altlasten behoben, 
da wir das gesamte Gemeindegebiet 
gründlich durchleuchtet haben und 
hierbei einige Korrekturen vorneh-
men mussten. Darüber hinaus sahen 
wir uns mit einer neuen Novelle des 
Flächenwidmungsplanes bzw. ÖEK 
seitens des Landes OÖ konfrontiert, 
die wir als eine der ersten Gemeinden 
im Bezirk direkt umgesetzt haben“, 
betont der Umweltausschussob-
mann. Damit ist Schwertberg auch in 
diesem Bereich - neben Umwelt- und 
Hochwasserschutz - wieder einmal 
Vorreiter.

Die Ortsplanerin DI Karin Schwarz begleitete den 
Prozess über Jahre
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Aktuelle Infos zur Flussbetträumung

Update zur Flussbetträumung der Aist 
40.000 m³ Geschiebe werden entfernt – Großteil der Kosten durch Förderungen gedeckt

Die Nachwehen des verheeren-
den Hochwassers im Herbst 2024 
beschäftigen die Marktgemeinde 
Schwertberg noch bis Mai. Nur weni-
ge Wochen nach dem Ereignis star-
teten die ersten Räumarbeiten in den 
Überflutungsgebieten der Aist, um 
angelandete Sedimente zu entfer-
nen. Seit Jänner 2025 darf nun auch 
das Flussbett selbst ausgeräumt wer-
den – eine essenzielle Maßnahme zur 
Wiederherstellung des Hochwasser-
schutzes.

Ursprünglich ging man von 26.000 
m3 an angelandetem Material aus, 
doch genauere Erhebungen zeigten, 
dass allein im Flussbett 40.000 m3 
Sand und Schotter entfernt werden 
müssen. Drei leistungsstarke Bagger 
sind seit Monaten im Dauereinsatz, 
um das Material ans Ufer zu räumen, 
von wo es per Lkw abtransportiert 
wird.Dank einer gezielten Aufrufak-
tion in regionalen Zeitungen konnte 
die Gemeinde zahlreiche private Ab-
nehmer für den Aist-Sand gewinnen 
– darunter Landwirte, Gärtner und 
Häuslbauer sowie drei Großabneh-
mer. Diese Initiative spart der Ge-
meinde über 350.000 Euro an kalku-
lierten Deponiekosten.

Kosten steigen moderat – Land 
OÖ übernimmt Großteil der Fi-
nanzierung

Die ursprünglich veranschlagten 
Kosten von 810.000 Euro mussten 
aufgrund des höheren Räumungsauf-
wands auf 954.000 Euro angehoben 
werden.

Doch für die hochwassergeplagte Ge-
meinde gibt es erfreuliche Nachrich-
ten: Das Land Oberösterreich wird 75 
Prozent des Gemeindeanteils an den 
Kosten übernehmen.

Bürgermeister Max Oberleitner zeigt 
sich erleichtert: „Das ist eine enorme 
finanzielle Entlastung für Schwert-
berg. Ohne diese Unterstützung wäre 
dieses Projekt für uns kaum zu stem-
men gewesen. Wir sind dem Land 
Oberösterreich und insbesondere 
Landesrätin Michaela Langer-We-
ninger sehr dankbar.“

Räumung soll bis Frühjahr abge-
schlossen sein

Die Arbeiten laufen auf Hochtouren 
und sollen bis zum Frühjahr 2025 ab-
geschlossen sein – rechtzeitig vor Be-
ginn der Gewitter- und Unwettersai-
son. Neben der Aisträumung laufen 
parallel auch Erosionsschutzprojek-
te, um künftige Hochwasserschäden 
zu minimieren und die Flussregulie-
rung nachhaltig zu verbessern.

Die Marktgemeinde Schwertberg be-
dankt sich bei allen Beteiligten für 
ihre tatkräftige Unterstützung und 
die reibungslose Zusammenarbeit 
bei diesem essenziellen Hochwasser-
schutzprojekt.

Vermessung bestätigt: Keine 
zusätzlichen Aisträumungen 
erforderlich

Die aktuelle Sohlvermessung 
der Aist zwischen Fußgänger-
steg (Parkplatz), Freizeitwiese und 
Schloss Schwertberg (Fluss-km 8,2 
bis 7,4) liefert erfreuliche Erkennt-
nisse: Entgegen früheren Befürch-
tungen gibt es keine neuen An-
landungen, sondern durchgehend 
Sohlabsenkungen.

Ergebnisse der Messung
Am 3. Februar 2025 wurde mit 
Unterstützung des Bauhofs eine 
detaillierte Vermessung durchge-
führt. Die gewonnenen Daten zei-
gen:

•Oben (Fußgängersteg/Rampe): 
Sohlabsenkung 15 bis 20 cm

• Flussabwärts bis Schloss Schwert-
berg: Absenkung 50 bis 60 cm

•Staubereich Wehranlage Hödlm-
ayr: Absenkung bis zu 1 Meter

Hochwasser räumt den Fluss 
selbst

Durch das Hochwasser im Septem-
ber 2024 und das Absenken der 
Wehranlage Hödlmayr wurde die 
Fließgeschwindigkeit stark erhöht, 
wodurch die Aist große Mengen an 
Sand, Schlamm und Feinsediment 
weitertransportierte. Bis zu 10.000 
m3 Material wurden so aus dem nörd-
lichen Flussbett abgetragen.

Zweite Entwarnung spart hohe 
Kosten

Bereits der Greenlaserscan der Hub-
schraubervermessung hatte bestä-
tigt, dass im mittleren Abschnitt zwi-
schen der Fries-Wehr und Schloss 
Schwertberg keine Räumung erfor-
derlich ist. Nun folgt die zweite gute 
Nachricht: Auch der nördliche Ab-
schnitt muss nicht geräumt werden.

Das bedeutet eine enorme Kosten-
einsparung für die Gemeinde – ein 
erfreuliches Ergebnis, das zeigt, wie 
dynamisch sich die Aist nach Hoch-
wasserereignissen selbst regulieren 
kann.

Die Arbeiten entlang der Firma Engel sind in vollem
Gange. Unmengen an Sand wurden ausgebaggert.

Bis Mitte März wurde die Aist vom Dachsberg bis zur 
Aistinger Straße geräumt
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Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatsbeschlüsse
Kurz und bündig - die wichtigsten Beschlüsse aus dem Gemeinderat vom Februar 2025

Das zentrale Thema der Gemeinde-
ratssitzung vom 6. Februar war der 
Budgetvoranschlag 2025. Der fast 
einstimmige Beschluss ist ein be-
sonders starker Vertrauensbeweis 
für den Finanzausschuss, seine Vor-
sitzende Gudrun Costa sowie die Fi-
nanzabteilung der Gemeinde. Diese 
haben in einem schwierigen finan-
ziellen Umfeld eine verantwortungs-
volle und tragfähige Budgetlösung 
erarbeitet. Die Herausforderungen 
sind groß: Die Aufgaben der Gemein-
de nehmen stetig zu, während die 
Ertragsanteile von Bund und Land 
sinken. Dadurch entsteht eine Fi-
nanzierungslücke von über 500.000 
Euro. Die gute Nachricht: Das Budget 
kann trotz der wirtschaftlich schwie-
rigen Zeiten ausgeglichen werden. 
Allerdings können nicht alle Budget-
wünsche der einzelnen Ausschüsse 
sofort erfüllt werden, weshalb einige 
Projekte zeitlich nach hinten ver-
schoben werden müssen. Die Aus-
schussvorsitzende bedankte sich für 
das Verständnis und erläuterte in ih-
rer Ansprache die Hintergründe der 
Budgeterstellung.

Ein wesentlicher Kostenfaktor sind 
die deutlich gestiegenen Personal-

Budgetvoranschlag 2025

kosten. So schlagen sich bei den 
Kinderbetreuungseinrichtungen und 
in der Gemeindeverwaltung bei ins-
gesamt über 100 Mitarbeiter:innen 
kollektivvertragliche Gehaltsanpas-
sungen, Abfertigungszahlungen und 
überlappende Einschulungszeiten 
nieder. Die Finanzschulden bzw. Ver-
bindlichkeiten der Gemeinde werden 
sich zum Jahresende 2025 voraus-
sichtlich auf 5.616.100 Euro erhöhen. 
Um wichtige Projekte umzusetzen, 
sind für heuer Darlehensaufnahmen 
in Höhe von 935.500 Euro geplant. 
Allerdings könnten durch die geplan-
te Übertragung des Seniorenheims 
an den SHV noch 524.000 Euro an 
offenem Darlehen wegfallen. 

Ein weiterer positiver Aspekt, den wir 
erst nach der Budgeterstellung errei-
chen konnten, ist, dass das Land OÖ 
nach erfolgreichen Verhandlungen 
des Bürgermeisters nun 75 Prozent 
des Gemeindeanteils an der Aisträu-
mung übernehmen wird. Dies führt 
zu einer Ersparnis von rund 250.000 
Euro, wodurch der Schuldenstand 
2025 auf unter 5 Millionen Euro sinkt 
– somit sogar unter das Niveau von 
2024.

Mittelfristige Finanzplanung

Die Gemeinde Schwertberg hat in 
den kommenden Jahren wichtige 
Investitionen vor. Im Rahmen der 
mittelfristigen Finanzplanung wur-
den die Prioritäten für die künftigen 
Projekte bis zum Jahr 2029 fest-
gelegt und die Budgetierung dafür 
aufgestellt. Allein für 2025 sind In-
vestitionen von 4,9 Mio. Euro ge-
plant.

Priorität 1:  Neubau/Sanierung von 
Gemeindestraßen, um die noch of-
fenen KIP-Mittel abzuholen. 
Priorität 2: Feuerwehrfahrzeug 
TLF 200A FF Aisting/Furth
Priorität 3: Sanierung/Umbau Feu-
erwehrhaus Schwertberg
Priorität 4: Generalsanierung Mit-
telschule
Priorität 5: Generalsanierung 
Amtsgebäude
Priorität 6: Neugestaltung Markt-
platz

- Die Gemeindeverordnung für 
Hunde wurde an das neue Hunde-
haltegesetz des Landes OÖ. ange-
passt. Die jährliche Hundeabgabe 
wurde von € 40,00 auf € 50,00 
angehoben.

- Im Heroldweg kann die Ge-
meinde ein Straßenengstück be-
seitigen. Von einer Liegenschaft 
werden 18 m2 Grund zur Straßen-
verbreiterung kostenlos in das öf-
fentliche Gut abgetreten. 

- Weiters tritt eine neue Wasser-
leitungsverordnung in Kraft. Die-
se kann im Detail auf der Home-
page der Gemeinde eingesehen 
werden. Infos Seite 9.

Weitere Beschlüsse des Ge-
meinderates Der Prüfungsausschuss befasste sich 

erneut mit der Errichtung des Gene-
rationenparks. Dabei wurden die Pro-
jektkosten detailliert analysiert.

Bürgermeister Max Oberleitner be-
tonte in seinem Statement, dass der 
Park mit größter Sorgfalt und Kos-
teneffizienz umgesetzt wurde. Er-
freulich ist, dass der Generationen-
park von Jung und Alt als beliebter 
Treffpunkt geschätzt und aktiv ge-
nutzt wird.

Die Finanzierung des Projekts konn-
te erfolgreich sichergestellt werden: 
Der Park und der Parkplatz wurden 
exakt im Budgetplan errichtet, wo-
bei zwei Drittel der Kosten durch den 
Sozialhilfeverband, die Neue Heimat 

Aus dem Prüfungsausschuss

OÖ, die DOSTE, die Pfarre und die 
Gesunde Gemeinde übernommen 
wurden. Zusätzlich konnten durch 
die Eigeninitiative der Gemeinde be-
achtliche 30.000 Euro für Planung, 
Ausschreibung und örtliche Bauauf-
sicht eingespart werden. Auch die 
Frage der Bänke konnte restlos auf-
geklärt werden. 

Der Prüfungsausschuss vermutete, 
dass noch nicht alle ursprünglich be-
stellten Bänke ausgeliefert wurden. 
Stattdessen wurden auf Wunsch des 
Sozialhilfeverbands (SHV) senioren-
gerechte Bänke angeschafft, deren 
Kosten dreimal so hoch wie die ur-
sprünglich veranschlagten Bänke 
waren und die Lieferung deshalb re-
duziert bzw, genau angepasst wurde.
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Aus dem Gemeinderat

Nutzen Sie die Möglichkeit über eine 
Befragung zum Thema Mühlstein-
Rallye – Soll es die Rallye in Schwert-
berg weiterhin geben? Von 31.März 
bis 7.April können Sie mitbestim-
men und in der Bürgerservicestelle 
am Gemeindeamt in geheimer Wahl 
ihre Stimme abgeben. Das Ergebnis 
ist für den Gemeinderat bindend, der 
mit der Befragung für Klarheit sorgen 
möchte, ob die Kritiker der Rallye bis-
lang nur am lautesten dieses Thema 
vereinnahmt haben oder doch eine 
breite Mehrheit zur Rallye steht. 

Bürger:innenbefragung zur Mühl-
stein-Rallye

Jeder Schwertberger hat bald die 
Möglichkeit „Anteile“ an einer Pho-
tovoltaikanlage zu erwerben, diese 
Anlagen werden auf öffentlichen 
Gebäudedächern installiert. Dieser 
Grundsatzbeschluss wurde einstim-
mig gefasst. 

Der Umweltausschuss arbeitet in 
den nächsten Monaten im Detail aus, 
welche Investitionen in erneuerbare 
Energie getätigt werden. 

Bürgerbeteiligung PV Anlage

Abverkauf von Feuerwehraus-
stattung

Das FF-Haus Schwertberg wird 
umgebaut, einiges an Inventar soll 
nun abverkauft werden und der 
Erlös der Eigenleistung der Feuer-
wehr angerechnet werden – es 
werden Listen über den Abverkauf 
erstellt. Der Termin des Floh-
marktes wird noch bekannt ge-
geben.

Der Gemeinderat hat den Teilankauf 
eines Grundstücks zur Verbesserung 
der Oberflächenentwässerung im 
Bereich Panoramastraße, Sonnen-
weg und Kalvarienbergstraße be-
schlossen. Die Gemeinde erwirbt 
558 m2 aus dem Grundstück 550 
(neu 550/2), KG Schwertberg zum 
Pauschalpreis von 10.000 Euro. Zu-
sätzlich wird eine 45 m2 große Flä-
che entlang der nördlichen Straßen-
grundgrenze kostenfrei übergeben.

Grundstücksankauf für Hangwas-
serschutz Kalvarienbergstraße

Der Gemeinderat hat Gestattungs-
verträge für eine 28 km lange Moun-
tainbike-Strecke im Gemeindegebiet 
beschlossen. Im Laufe des Jahres 
wird diese als Teil eines LEADER-
Projekts im Bezirk Perg beschildert. 
Oberstes Ziel ist dabei, mehr Klarheit 
und Fairplay Regeln für Mountain-
biker zu schaffen.

Denn Mountainbiken wurde in den 
letzten Jahren immer beliebter. Doch 
oft war unklar, wo das Fahren erlaubt 
ist. Forst- und Privatstraßen und 
Wanderwege sind tabu, daher wur-
de eine legale MTB-Strecke gesucht. 
Mit Unterstützung der Grundstücks-
besitzer konnte nun eine Route fest-
gelegt werden, die größtenteils über 
öffentliche Wege verläuft. 

Die Strecke, die auch an Routen der 
Nachbarsgemeinden anknüpft, wird 
erst mit Beschilderung bekannt ge-
geben.

Die Strecke ist nämlich Teil eines 
bezirksübergreifenden Projekts der 
LEADER-Region Strudengau. Dafür 
wurde der Trägerverein „Mountain-
bikewegenetz Bezirk Perg“ gegrün-
det. Schwertberg wird über den Ver-
ein DOSTE vertreten, wodurch die 
Gemeinde flexibel bleibt, ohne direk-

Mountainbikestrecke in Schwert-
berg

Der Gemeinderat hat der Errichtung 
einer Trafo-Station auf dem Grund-
stück 466/2 des Gesundheitszent-
rums durch die LINZ NETZ GmbH 
zugestimmt. 

Für die Grundinanspruchnahme von 
37 m2 erhält die Gemeinde eine ein-
malige Entschädigung von 8.325 
Euro (zzgl. USt.), zusätzlich 925 Euro 
(zzgl. USt.) für das Servitutsrecht. 

Servitut für Trafostation

te rechtliche Verpflichtungen.

Um ein harmonisches Miteinander 
zu fördern, werden Fair-Play-Regeln 
ausgearbeitet:

- keine Nutzung in der Nacht, oder 
bei Dämmerung oder während der 
Brunftzeit

- Rücksichtnahme auf Wildtiere

- kein Verlassen der Strecke

Zusätzlich wird durch Schulen, Ver-
eine und Social Media über korrektes 
Verhalten informiert.

Die Gestattungsverträge gelten 5 
Jahre, mit einer Kündigungsfrist von 
6 Monaten. Falls eine Verlängerung 
abgelehnt wird, wird das Gelände in 
den Urzustand versetzt. Die Beschil-
derung finanziert der Verein ohne zu-
sätzliche Kosten für die Gemeinde.

Die Kosten für Vermessung, grund-
bücherliche Durchführung und Kauf-
vertragserstellung trägt die Gemein-
de. Die Verwertung der Fläche ist ab 
2026 vorgesehen, um eine nachhalti-
ge Entwässerungslösung zu gewähr-
leisten.

Hier soll eine nachhaltige Entwässerungslösung 
entstehen

Mountainbiken auf dafür vorgesehenen Wegen soll 
das Miteinander verbessern
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Räumung des Poneggenbachs
Wichtige Maßnahme für den Hochwasserschutz umgesetzt
Schwertberg steckt viel Geld in die 
laufende Pflege des Hang- und Hoch-
wasserschutzes. 

Für den Poneggenbach gibt es nun 
eine Vereinbarung mit der Wild-
bach GBL Nord OÖ, dass die Ufer 
der Bachstraße ab der Knoll-Brücke 
nordwärts bis zum Staubecken vom 
Bewuchs befreit werden. 

Danke an FF Kommandant Roland 
Karlinger, der sich in seiner Funktion 
als Beckenwärter des Rückhalte-
beckens Poneggenbach für die Räu-
mung und Pflege einsetzt. 

Im Zuge der Renaturierung des Po-
neggenbaches wird 2025/2026 auch 
das restliche Bachbett geräumt – 

Kurz notiert
Kommende Termi-
ne der Gemeinde

Gemeinderatssitzungen 
Donnerstag, 27. März 2025
Donnerstag, 15. Mai 2025
Beginn jeweils 19:00 Uhr im neu-
en Sitzungssaal des Gemeinde-
amtes. Die Sitzungen sind öffent-
lich. 

Gemeindevorstandssitzung
nicht öffentlich
Am 14. April 2025

Kommende Ausgaben der 
Gemeindezeitung 2025

Ausgabe 3
Redaktionsschluss 23.4.2025
Erscheinungswoche KW 21

Ausgabe 4
Redaktionsschluss 25.6.2025
Erscheinungswoche KW 30

diese fällt in die Zuständigkeit des 
Gewässerbezirkes und muss daher 
gesondert erfolgen.

Der Poneggenbach wurde heuer im Februar geräumt. Eine 
wichtige Maßnahme im Bezug auf den Hochwsserschutz.

Ende der Live-Übertragung
Gemeinderatssitzungen können vom BT-Team nicht mehr live 
übertragen werden

Leider können die Sitzungen des 
Gemeinderates der Marktgemeinde 
Schwertberg nicht mehr vom Tech-
nikteam der Aiserbühne online über-
tragen werden.

Mit großem Engagement und tech-
nischer Präzision hat das Team 
unser „Ortsparlament“ ins Inter-
net gebracht und dabei die Übertra-
gungstechnik stetig verbessert. Doch 
aufgrund begrenzter personeller Res-
sourcen ist eine Fortführung in dieser 
Form nicht mehr möglich.

Die Gemeinde arbeitet an einer al-
ternativen Lösung, wenngleich das 
hohe Niveau der bisherigen Über-
tragungen schwer zu erreichen sein 
wird.

Ein herzliches Dankeschön an das 
BT-Team für die hervorragende Ar-
beit! Für besondere Anlässe dürfen 
wir auch in Zukunft auf ihre Unter-
stützung zählen.

Personelle Engpässe beim BT-Team machen eine Übertragung zukünftig nicht mehr möglich

Wir verweisen auf die seit 
11.03.2025 geltende Verordnung 
der BH Perg zum Schutz vor 
Waldbränden. 

Diese besagt, dass in den Waldge-
bieten aller Gemeinden des Bezir-
kes Perg sowie in deren Gefähr-
dungsbereichen jedes Anzünden 
von Feuer und das Rauchen ver-
boten sind. Dies gilt bspw. auf 
unserer Freizeitwiese.

Mit 31.10.2025 tritt die Verord-
nung wieder außer Kraft.

Die gesamte Verordnung finden 
Sie auf unserer Homepage www.
schwertberg.at.

Waldbrandschutz
Verordnung 2025
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Neue Wasserleitungsordnung 
Wichtige Informationen für die Bürgerinnen und Bürger

Aufgrund gesetzlicher Anpassungen des Oö. Wasserrechtsgesetzes (Oö. WVG 2015) wurde die 
Wasserleitungsordnung der Marktgemeinde Schwertberg überarbeitet. Der Gemeinderat hat 
die neue Verordnung am 6. Februar 2025 beschlossen. Sie ist nach der Kundmachungsfrist seit 
Mitte Februar 2025 rechtskräftig.

Wesentliche Änderungen zur 
bisherigen Regelung:

Kostentragung der Anschluss-
leitung: Gemäß Oö. WVG 2015 ob-
liegt die finanzielle Verantwortung 
für die Herstellung und Instand-
haltung der Anschlussleitung aus-
schließlich dem Eigentümer des an-
schlusspflichtigen Gebäudes. Eine 
privatrechtliche Vereinbarung mit 
der Gemeinde zur Übernahme dieser 
Kosten ist nicht mehr zulässig.

Poolbefüllung muss gemeldet werden

Poolbesitzer:innen können es meist nach den ersten warmen Tagen gar nicht erwarten, ihren Pool auszuwintern 
und für die Saison zu befüllen. Ohne Rücksprache mit unserem Wassermeister kann es durch Poolbefüllungen zu 
Wasserknappheit kommen. Wir ersuchen daher alle, kurz eine telefonische Meldung zu machen. Kontakt: Wasser-
meister Johann Mühlbachler, Tel: 0676/845066225. Danke und eine unfallfreie Sommersaison!

Verstärkung gesucht

Verpflichtung zur Installation 
von Druckreduziereinrichtun-
gen: Bei einem Leitungsdruck von 
mehr als 6 bar ist der Einbau einer 
Druckreduziereinrichtung verpflich-
tend.

Meldepflicht für außergewöhn-
liche Wasserentnahmen: Größe-
re Wasserentnahmen, insbesondere 
Poolbefüllungen, sind rechtzeitig 
beim Wasserbauhof der Marktge-
meinde Schwertberg zu melden. 

Da die Kostentragung nun eindeutig 
geregelt ist, wird darauf hingewiesen, 
dass sämtliche Kosten für die Behe-
bung von Wasserrohrbrüchen vom 
Eigentümer des betroffenen Gebäu-
des zu tragen sind. Es wird empfoh-
len, sich bei der jeweiligen Versiche-
rungsgesellschaft zu erkundigen, ob 
entsprechende Schäden versichert 
sind. Für weiterführende Informa-
tionen steht die Bauabteilung der 
Marktgemeinde Schwertberg gerne 
zur Verfügung.

Wir erweitern 
unser Team

Marktgemeinde
Schwertberg

Mitarbeiter:in Wasserbauhof
(vorzugsweise Installateur:in)

unbefristet, Vollzeit (40 Std./Woche), Beginn ab sofort
Entlohnung Oö. GDG 2002, GD19.1 Facharbeiter:in mit mind. € 2.698,20 brutto/Monat 

zzgl. € 225,90 brutto/Monat

Kanalpumpwerke, Hochbehälter usw. sind für 
dich keine Fremdwörter? Dann bist du bei uns 
genau richtig!

Marktgemeinde Schwertberg
Schacherbergstraße 3

4311 Schwertberg

07262/611 55-0
gemeinde@schwertberg.at

www.schwertberg.at

Aufgabenbereich
• Komplette Betreuung des Wasserleitungs- und Kanalnetzes der Markt-

gemeinde Schwertberg z.B. Betreuung Hochbehälter, Wasserzähler 
wechseln, Betreuung Kanalpumpwerke, etc.

• wechselnder Bereitschaftsdienst während Wochenenden und Feierta-
gen

• bei Bedarf ebenfalls Einsatz im Bauhof der Marktgemeinde Schwert-
berg inkl. Mithilfe beim Winterdienst

Bewerbungsfrist bis 31.03.2025
Nähere Auskünfte zu der 

ausgeschriebenen Stelle erhältst du auf 
www.schwertberg.at oder 

von Amtsleiterin Doris Walkner-Rosen-
berger, 07262/611 55 DW 14.

Und weil Wasser nicht einfach so aus der 
Leitung kommt sucht die Marktgemeinde 
Schwertberg Verstärkung im Wasserbauhof.

Wasserzähler wechseln, Rohrbrüche beheben oder die 
Wartung des Wasser- und Kanalnetzes zählen zu den 
vielfältigen Aufgaben eines Wassermeisters. Wenn Sie 
dann noch gerne in einem Team und mit Menschen ar-
beiten, dann sind vielleicht genau SIE richtig für diesen 
Job. 

Die Marktgemeinde Schwertberg bietet neben einem si-
cheren, familienfreundlichen Arbeitsplatz eine fundierte 
Einschulung und einen abwechslungsreichen Aufgaben-
bereich. Alles weitere besprechen wir gerne mit Ihnen 
persönlich.

Unbefristet, Vollzeit (40 Std./Woche), Beginn ab sofort, 
Entlohnung Oö. GDG 2002, GD19.1 Facharbeiter:in mit 
mind. € 2.698,20 brutto/Monat, zuzüglich € 225,90/
brutto /Monat.
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Verstärkung für Öffentlichkeitsabteilung der 
Marktgemeinde Schwertberg gesucht
Kreativ im Job!Teamplayer:in! Problemlöser:in! Kommunikativ!
Dann sind Sie bei uns genau richtig! Das Öffentlichkeitsbüro sucht Verstärkung!

Wir erweitern 
unser Team

Marktgemeinde
Schwertberg

Mitarbeiter:in Öff entlichkeitsabteilung
Vollzeit (40 Std./Woche) bzw. Teilzeit möglich, ehestmöglicher Beginn,

 Karenzvertretung bis voraussichtlich Ende Juli 2027
mit der Möglichkeit einer unbefristeten Weiterbeschäftigung

Entlohnung Oö. GDG 2002, GD18.5 Sachbearbeiter:in mit mind. € 2.980,30 brutto/Monat 

Du bist kreativ und schreibst gerne Texte? 
Events zu planen, ist deine Leidenschaft? Dann 
bist du bei uns genau richtig!

Marktgemeinde Schwertberg
Schacherbergstraße 3

4311 Schwertberg

07262/611 55-0
gemeinde@schwertberg.at

www.schwertberg.at

Aufgabenbereich
• Verantwortung für den einheitlichen Auftritt in unterschiedlichen Kommunika-

tionskanälen

• Erstellung von verständlichen und kreativen, redaktionellen Texten für Folder 
,Webseiten, Apps, Pressemitteilungen, Betreuung von Social-Media-Kanälen 
etc.

• Konzeption, Planung und Umsetzungsbegleitung grafi scher Werbemittel in 
Zusammenarbeit mit externen Unternehmen

• Aufbau, Organisation und Durchführung von PR-Aktivitäten inkl. Krisen-PR

• Organisation, Umsetzung und Mitarbeit bei Events der Gemeinde

• Div. Facility-Aufgaben betreff end Vergabe von Gemeinderäumlichkeiten

• Schriftführung in Ausschüssen

Bewerbungsfrist bis 31.03.2025
Nähere Auskünfte zu der 

ausgeschriebenen Stelle erhältst du auf 
www.schwertberg.at oder 

von Amtsleiterin Doris Walkner-Rosen-
berger, 07262/611 55 DW 14.

Wenn Sie motiviert und kreativ sind 
und gerne in einem jungen Team ar-
beiten möchten, dann sind Sie bei uns 
genau richtig!

In der Abteilung für Öffentlichkeits-
arbeit der Marktgemeinde Schwert-
berg wird es sicher nicht langweilig, 
denn neben der Planung und Ausfüh-
rung aller gemeindeeigener Feste und 
Veranstaltungen übernehmen Sie die 
Erstellung der Gemeindezeitung oder 
auch die Reservierung aller Gemeinde-
räumlichkeiten. In dieser Abteilung ar-
beiten Sie eng mit dem Bürgermeister 
zusammen und betreuen die Schwert-
berger Vereine und Organisationen. 
Die Marktgemeinde Schwertberg bie-
tet einen sicheren, familienfreundli-
chen Arbeitsplatz mit guten Fort- und 
Ausbildungsmöglichkeiten.

Vollzeit (40 Std./Woche) bzw. Teil-
zeit möglich, ehestmöglicher Beginn,  
Karenzvertretung bis voraussichtlich 
Ende Juli 2027 mit der Möglichkeit 
einer unbefristeten Weiterbeschäf-
tigung. Entlohnung Oö. GDG 2002, 
GD18.5 Sachbearbeiter:in mit mind. € 
2.980,30 brutto/Monat.

Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung und ein persönliches Ge-
spräch.

Eine Sommersaison bei der Freizeitwiese
Saisonjob an einem der schönsten Plätze in Schwertberg. Die Saison bei der Freizeitwiese an 
der Aist startet bald und die Marktgemeinde Schwertberg sucht für den Imbiss-Stand eine:n 
Betreiber:in. Frische Luft, Sonnenschein und nette Gespräche inklusive.

Von Mai bis September ist unsere 
Freizeitwiese an der Aist ein beliebter 
Treffpunkt für Naturliebhaber:innen, 
Wanderer und natürlich sonnen-
hungrigen Badegästen aus Schwert-
berg und der Region. Aber was ist ein 
Badeplatz ohne Imbissstand, kühle 

Getränke und Eis?!?! Darum suchen 
wir jemanden, der an sonnigen Tagen 
unsere Gäste beim Naturbadeplatz 
kulinarisch betreut. Den Stand stellt 
die Marktgemeinde Schwertberg 
kostenlos zur Verfügung, der Verkauf 
erfolgt auf eigene Rechnung. Egal ob 

Gastroprofi oder Quereinsteiger mit 
Gewerbeberechtigung, wir freuen 
uns auf ein persönliches Gespräch, 
bei dem alle Konditionen vereinbart 
werden können.
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Heckenrück-
schnitt im 
Frühjahr
Im Frühling werden die meis-
ten Pflanzen zurückgeschnit-
ten.

Leider kommt es immer wieder vor, 
dass die Thujenhecke oder der Apfel-
baum sich langsam in Nachbars Gar-
ten erstrecken.

In Österreich gilt dazu die Regelung, 
dass Äste, welche über die Grund-
stücksgrenze ragen, so schonend 
und fachgemäß wie möglich , abge-
schnitten werden. Das Betreten und 
Zurechtstutzen auf fremden Grund-
stücken ist ohne Zustimmung der 
Eigentümer nicht erlaubt.

Flurreinigungsaktion HUI statt PFUI!
Schwertberg räumt das Gemeindegebiet mit fleißigen Helfer:innen wieder auf!

Die alljährliche Flurreinigungsaktion 
der Marktgemeinde Schwertberg 
wird auch heuer wieder durchge-
führt. 

Am 12. April 2025 starten wir ge-
meinsam um 9:00 Uhr am Markt-
platz. Müllsäcke und Handschuhe 
werden von der Gemeinde zur Ver-
fügung gestellt, jedoch bitte auf ent-
sprechende Ausrüstung und Klei-
dung nicht vergessen! 

Als kleines Dankeschön für‘s Mitma-
chen gibt‘s am Ende eine gemeinsa-
me Jause. Alle Teilnehmer:innen, die 
mit dem Fahrrad kommen, erhalten 

zusätzlich einen kostenlosen Radl-
Check von Sport Mayr. 

Heuer gibt es auch wieder für diverse 
Kleingruppen die Möglichkeit, un-
abhängig vom Gemeindetermin Teil 
der HUI statt PFUI-Kampagne zu 
sein. Ihr könnt euch eigenständig mit 
eurem Kindergarten, Schule, Verein, 
Unternehmen oder auch privaten 
Kleingruppen anmelden!

Alle näheren Informationen, das An-
melde- sowie das Feedbackformular 
sind auf www.huistattpfui.at zu fin-
den. 

Wir sind auch 2025 wieder für die Umwelt unterwegs und 
laden euch ein, mitzumachen und achtlos weggeworfenen 
Abfall entlang von Straßen, Bächen und öffentlichen Grün-
flächen einzusammeln und fachgerecht über die Gemeinde 
entsorgen zu lassen.

Feldhasen-
Kinderstube 
gut gefüllt
Liebe liegt in der Waldluft - 
Jägerinnen und Jäger bitten 
um erhöhte Rücksichtnahme

Die Hasen sind - je nach Wetterlage 
- schon ab Jänner schwer im Liebes-
Stress. Wilde Verfolgungsjagden und 
Paarungskämpfe sind zu beobachten. 
Ohne Rücksicht auf die Umgebung, 
werden dabei Straßen gequert. Ein 
sicheres Anzeichen dafür, dass die 
Paarungszeit beginnt. Mit dem ers-
ten Nachwuchs ist bereits Ende Feb-
ruar zu rechnen.

Doch das Überleben wird den Häs-
chen nicht leicht gemacht. Falsch 
verstandene Tierliebe wird dem Ha-
sen-Nachwuchs nämlich nicht selten 
zum Verhängnis! „Es gilt vor allem 
eine Grundregel zu beachten: Keine 
jungen Feldhasen mitnehmen! Denn 
die scheinbar einsamen, verlassenen 
Jungtiere befinden sich stets in der 
Obhut ihrer Hasenmütter und soll-
ten nicht berührt werden“, appelliert 
Oberösterreichs Landesjägermeister 
Herbert Sieghartsleitner.

Straßen und 
Wege sauber 
halten
Wo Traktoren auf nassen 
Böden fahren, bringen sie 
Schlamm und Dreck auf die 
Straße, die zum sogenannten 
Bauernglatteis führen. 

Wenn die Felder noch feucht sind, 
bleibt leicht Erde an den Traktor-
reifen hängen. Diese löst sich dann 
gerne bei der Fahrt vom Feld auf 
der Straße. Bei Regen oder Tau stel-
len verschmutze Straßen ein großes 
Risiko für alle Verkehrsteilnehmer 
dar. Durch die Feuchtigkeit werden 
heruntergefallene Erdballen schnell 
zu einem gefährlichen Schmierfilm - 
auch Bauernglatteis genannt.  Rück-
stände und Verunreinigungen auf der 
Straße können für andere Verkehrs-
teilnehmer:innen gefährlich sein.

Wir bitten daher alle Landwirte aber 
auch Baufirmen, grobe Rückstände 
auf den Straßen nach getaner Arbeit 
zu entfernen und Verkehrsteilneh-
mer:innen auf diesen Straßen das 
Tempo zu verringern. 
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Das Gemeindeamt informiert

PV - Bürgerbeteiligung
Umweltausschuss der Marktgemeinde Schwertberg 
setzt Zeichen für nachhaltige Energie

FACTBOX:
4 Gründe zum Mitmachen!
1.	 Sonnenstrom leistet einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz und 

macht die Gemeinde unabhängig von fossilen Energieträgern und 
schwankenden Strompreisen!

2.	 Investitionen in Photovoltaik schaffen regionale Wertschöpfung und 
Arbeitsplätze in der Region!

3.	 Sichere Kapitalanlage mit jährlicher Auszahlung und einem attrakti-
ven Sonnenbonus! 

4.	 Überschuss aus den geplanten PV-Anlagen wird in die 4E eingespeist 
und kann dort von allen GemeindebürgerInnen zu einem attraktiven 
Preis genutzt werden – für eine regionale und leistbare Energieversor-
gung für Alle!

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage unter: www.4e-
schwertberg.at/tarife

4E Schwertberg - Erneuerbare Energien Effizient Einsetzen

Nach der erfolgreichen Genehmigung des Mammut- Projektes Flächenwid-
mungsplan & ÖEK  befasst sich der Umweltausschuss mit dem nächsten gro-
ßen und wichtigen Thema, nämlich dem Projekt „Nachhaltige-Energie“. Ziel 
ist es, dass wir möglichst viele öffentliche Gebäude, z.B. Kindergärten, Feuer-
wehren usw. mit einer PV-Anlage ausstatten, um die Energieeffizienz in den 
Gebäuden zu verbessern. Dabei setzten wir sehr stark auf eine Bürgerbeteili-
gung, sodass sich alle SchwertbergerInnen daran beteiligen können. 

Aber nicht nur die Gemeinde, son-
dern auch die BürgerInnen können 
von den geplanten Anlagen profitie-
ren und das sogar mehrfach. Nicht 
verbrauchter PV-Strom wird in die 
Energiegemeinschaft Schwertberg 
4E eingespeist und kann dort von 
allen Mitgliedern genutzt werden 
(Thematik, steigende Netzentgelte). 
Die geplante PV-Bürgerbeteiligung 

FACTBOX: Abhängigkeit reduzie-
ren, Klima schützen! Jede PV-An-
lage hilft, die Abhängigkeit von 
fossilen Rohstoffen zu reduzieren 
und unser Klima zu schützen. Bei-

Mehr Infos dann in der nächsten 
Ausgabe, sobald wir die Vorarbeiten 
und alle Daten/Fakten zusammen 
haben, wird es auch eine Infover-

spielsweise erzeugen 400 Paneele 
so viel Strom, wie 50 Haushalte pro 
Jahr verbrauchen! Damit können 
120.000 kg CO2-Emissionen jähr-
lich eingespart werden!

bietet darüber hinaus auch allen die 
Möglichkeit, sich finanziell an den 
geplanten PV-Anlagen zu beteili-
gen. Damit möchte die Gemeinde 
Schwertberg auch die BürgerInnen 
mit einbinden und die Möglichkeit 
geben, ebenfalls von dieser sinnvol-
len Investition in eine nachhaltige 
kommunale Energieversorgung zu 
profitieren.

anstaltung zu diesem Thema geben. 
Derweil liebe Grüße vom Team des 
Umweltausschusses/Obmann Kar-
linger Andreas.

Volksbegeh-
ren
•	 Autovolksbegehren: 

Kosten runter!
•	 ORF - Haushaltsabga-

be NEIN
•	 Stoppt die Volksbegeh-

ren-Bereicherung!

Der Eintragungszeitraum für die 
Volksbegehren ist von Montag, 
31. März 2025 bis (einschließlich 
Montag, 7. April 2025). 

Montag, 31. März 2025
07:00 - 20:00 Uhr

Dienstag, 1. April 2025
08:00 - 16:00 Uhr

Mittwoch, 2. April 2025
08:00 - 16:00 Uhr

Donnerstag, 3. April 2025
08:00 - 17:00 Uhr

Freitag, 4. April 2025
08:00 - 16:00 Uhr

Montag, 7. April 2025
07:00 - 18:00 Uhr

Bitte beachten: Personen, die be-
reits eine Unterstützungserklä-
rung für ein Volksbegehren abge-
geben haben, können für dieses 
Volksbegehren keine Eintragung 
mehr vornehmen, da eine getätig-
te Unterstützungserklärung be-
reits als gültige Eintragung zählt. 

Stimmberechtigt ist, wer am letz-
ten Tag des Eintragungszeitraums 
das Wahlrecht zum Nationalrat 
besitzt (österreichische Staats-
bürgerschaft, Vollendung des 16. 
Lebensjahres, kein Ausschluss 
vom Wahlrecht) und zum Stichtag 
24. Februar 2025 in der Wähler-
evidenz einer Gemeinde eingetra-
gen ist. 
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Das Gemeindeamt infomiert

Ferialjobs
Sommer, Sonne, Sonnen-
schein genießen... Aber ohne 
Moos nicht´s los!

Info: Ferialarbeit ist bei uns ab dem 16. Lebensjahr in 2 Turnussen für je-
weils 3 Wochen (40 Std./Woche) möglich - entweder:   

- im Reinigungsbereich der Schulen – nur im Juli für 3 Wochen oder
- im Bauhof für 3 Wochen – Verlängerung möglich!

Zeitraum Schule: 8.7. – 26.7.2024
Zeitraum Bauhof: Turnus 1/ 7.7. – 25.7..2025 oder
                                       Turnus 2/  28.7. – 15.8. 2025 

Deine Bewerbung mit kurzem Lebenslauf und der Info wo und wann du 
arbeiten möchtest schickst du bis Ende Juni 2025 per Mail an gemeinde@
schwertberg.at. Die Entlohnung erfolgt nach den Richtlinien des Amtes der 
o.ö. Lrg..               				  
                                                                                        WIR FREUEN UNS AUF DICH!

Neu im Team

Verstärkung 
für das Team 
der Reinigung

Bauabteilung wird verstärkt

Wenn auch du noch auf der Suche 
nach einem lässigen Ferialjob in dei-
ner Gemeinde bist, dann bewirb dich 
bei der Marktgemeinde Schwertberg.

In unserer Gemeinde werden wieder 
für den Sommer 2025 Ferialarbei-
ter:innen gesucht! 

Bewirb dich gleich jetzt und unter-
stütze im Juli den Schulwart und sein 
Team, die unsere Schulen sauber hal-

ten oder hilf im Bauhof unseren Mit-
arbeitern bei allgemeinen Tätigkei-
ten im Gemeindegebiet. Auch unsere 
Gärtner freuen sich über Unterstüt-
zung bei der Pflege der Grünflächen 
in Schwertberg.

Seit Februar 2025 verstärkt Sophie 
Starke das Team der Bauabteilung 
der Marktgemeinde Schwertberg. 
Sophie ist 23 Jahre alt und lebt seit 
fünf Jahren in Schwertberg. 

Wir freuen uns, dass Sophie ein Teil 
unserer Gemeinschaft ist und wün-
schen ihr alles Gute für Ihren Aufga-
benbereich.

Neuer Pritschenwagen für
das Bauhof-Team
Anfang Februar 2025 wurde der Bauhof-Fuhrpark erweitert

Im Februar durfte sich der Fuhrpark der Gemeinde Schwerberg über ein neu-
es Fahrzeug freuen. Angeschafft wurde ein praktischer Pritschenwagen mit 
3-Seiten-Kippfunktion, der die Arbeit des Bauhofteams künftig noch flexib-
ler und effizienter gestalten wird. Bei der Auswahl des Fahrzeugs wurde auf 
Wirtschaftlichkeit und Regionalität geachtet. So fiel die Wahl auf einen 5 
Jahre alten Ford mit rund 40.000 Kilometern Laufleistung, der sich in einem 
hervorragenden Zustand befindet. Der Kauf erfolgte beim Autohaus Ott – ein 
starkes Zeichen dafür, dass die Gemeinde Schwerberg den regionalen Handel 
unterstützt und auf bewährte Partnerschaften setzt. Das gebrauchte Fahr-
zeug kostete 38.000 Euro. Die Gemeinde schloss zum Ankauf mit der Ober-
bank einen 5-jährigen Leasingvertrag.

Wir wünschen dem Bauhof-Team allzeit gute und unfallfreie Fahrt mit 
dem neuen Pritschenwagen!

Bauhofleiter-Stv. Wurmsdobler, Bauhofleiter Leimlehner und AL Walkner-Rosenberger bei der Fahrzeugübergabe (v.l.n.r.)

Zwei neue Mitarbeiterinnen 
unterstützen seit Februar 
2025 die bestehende Reini-
gungsmannschaft

Neu  im Team der Reinigung dürfen 
wir Diana Hiliazova,  und Monika 
Szabo-Ginal begrüßen. Die beiden 
unterstützen jeweils bei der Reini-
gung in der Volksschule und Mittel-
schule. Wir freuen uns, die beiden im 
Team begrüßen zu dürfen und wün-
schen ihnen alles Gute.
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Kostenlose Masern-Impfaktion

KOSTENLOSE MASERN-IMPFAKTION 

Masern sind keine harmlose Kinderkrankheit, sondern eine hochansteckende, melde-
pflichtige Viruserkrankung, die zu schweren Komplikationen und Folgeerkrankungen 
führen kann.
Bereits ein kurzer Kontakt in der an-
steckungsfähigen Phase (4 Tage vor 
bis 4 Tage nach Beginn des masern-
typischen Ausschlages) führt bei 
fast allen Kontaktpersonen, die über 

WICHTIG:
•	 Ein kompletter Schutz ist nur 

mit 2 dokumentierten Ma-
sernimpfungen gegeben.

•	 Fehlende MMR Impfungen 
können und sollen in jedem 
Lebensalter nachgeholt wer-
den.

Impfempfehlung:

Überprüfen Sie Ihren Impfpass. 
Sollten Sie sich nicht sicher sein, 
ob ein ausreichender Schutz be-
steht, dann informieren Sie sich 
bei Ihrem Hausarzt.

KOSTENLOSE
IMPFAKTION
in Schwertberg

Mittwoch, 16. April 2025
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Pfarrzentrum Schwertberg

Anmeldung bei der Bezirks-
hauptmannschaft Perg
Tel.Nr.: 07262/551 - DW 
67481

in Schwertberg am 16. April 2025

keinen ausreichenden Immunschutz 
verfügen, zu einer Erkrankung. Um 
eine Weiterverbreitung der Masern 
möglichst zu verhindern, werden er-
krankte bzw. krankheitsverdächtige 

Personen für die Dauer der Anste-
ckungsfähigkeit durch die Gesund-
heitsbehörde 21 Tage lang abgeson-
dert.

Freundschaften Pflegen
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buddy@fuer-uns.at  
+43 664 53 31 756

Gefördert durch

FREUNDSCHAFTEN       PFLEGEN

Begleite internationale 
Pflegekräfte beim Ankommen 
und Zurechtfinden in  
deiner Gemeinde

fuer-uns.at/buddy

Werde
Buddy!

Gemeinsam Brücken bauen

Freiwillige, sogenannte Buddys, helfen den Fachkräften, sich 
in ihrer neuen Arbeits- und Lebensumgebung zurechtzufinden, 
kulturelle Unterschiede zu verstehen und alltägliche Herausfor-
derungen zu meistern. Das Programm zielt darauf ab, die Integra-
tion und das Wohlbefinden der Fachkräfte zu fördern und gleich-
zeitig die interkulturellen Fähigkeiten der Buddys zu erweitern. 
In der ersten Projektphase liegt der Fokus auf der Begleitung von 
philippinischen Pflegekräften die in Alten- und Pflegeheimen 
der Sozialhilfeverbände (SHVs) in OÖ tätig sind.

Wer organisiert das Buddy-Programm?
FürUns – Zentrum für Zivilgesellschaft ist eine österreichweite 
Plattform für freiwilliges Engagement. Diese unterstützen alle, 
die mit ihren Ideen, Initiativen und Projekten dazu beitragen, 
unser (Zusammen-)Leben zu verbessern. Das Buddy-Programm 
wird gefördert von der Integrationsstelle Land OÖ.

Werden auch Sie ein Buddy!

FÜR ERWACHSENE
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Die Parteien am Wort

Die Mühlstein Rallye ist ein belieb-
tes Event, dass in unserer Gemein-
de unterschiedliche Meinungen 
hervorruft. Pro: Die Rallye zieht 
viele Besucher_innen an und wirkt 
sich positiv auf die lokale Wirt-
schaft aus. Auch profitieren Gas-
tronomie und Hotels, aber auch 
unsere Feuerwehren und Vereine 
(zusätzliche Einnahmen). Auch för-
dern Veranstaltungen unterschied-
lichster Art, das Miteinander und 
beleben das Gemeindegeschehen. 
Contra: Die Umweltauswirkungen 
muss man dabei im Auge behalten. 
Lärm und Emissionen können die 
Umwelt belasten. Auch führt die 
Veranstaltung zu gewissen Ein-
schränkungen, besonders für An-
rainer. Aus meiner Sicht ist es so, 
dass alle Veranstaltungen zu einer 
gewissen „Belastung“ führen. Ich 
bin kein Freund von Verboten und 
moralischem Fingerzeigen. Viel-
mehr sollte man Veranstaltungen 
nützen, um Bewusstseinsbildung 
zu betreiben. Sollte es die Ralley 
in Schwertberg nicht mehr geben, 
hilft das dem Klima nicht wirklich, 
denn unser Klima hält sich nicht 
an Gemeindegrenzen. Eine sorg-
fältige Planung und der Einsatz 
von umweltfreundlichen Fahr-
zeugen könnten dazu beitragen, 
diese Effekte zu minimieren (neue 
Denkansätze, Weiterentwicklung). 
Denn, Umweltschutz und wirt-
schaftlicher Genuss sollten Hand 
in Hand gehen. Die Veranstaltung 
kann dazu beitragen auch lokale 
Initiativen zur Umweltbildung zu 
unterstützen, um das Bewusstsein 
für nachhaltige Projekte zu stär-
ken. Verbote tragen aus 
meiner Sicht nicht zur 
Weiterentwicklung bei. 

Stellungnahmen zur Mühlstein-Rallye

Paul Kashofer 
FPÖ Schwertberg

Andreas Karlinger
ÖVP Schwertberg

„Soll es die Mühlstein-Rallye in 
Schwertberg auch in Zukunft ge-
ben?“ lautet die Frage bei der Bür-
gerbefragung, die vom 31.3. bis 7.4. 
am Gemeindeamt stattfinden wird. 
Eine Bürgerbefragung ist eine ein-
malige Gelegenheit direkt bei ei-
nem Anliegen mitentscheiden zu 
können. Die Abstimmung erfolgt 
geheim wie bei den Wahlen. Je mehr 
sich an der Befragung beteiligen 
umso gewichtiger ist das Ergebnis, 
das für den Gemeinderat bindend 
ist. Einige Argumente, die für 
eine Rallye sprechen: • Die Mühl-
stein-Rallye ist ein faszinierendes 
Ereignis für Motosportfans in der 
Region • Es ist ein eintägiges Event 
• Vereine verdienen in den Action-
Zonen Geld mit dem Ausschank 
• Im Fernsehen gibt es hohe Ein-

schaltquoten bei Motorsport-
ereignissen. Einige Argumente, 
die gegen die Rallye sprechen: 
•Wenn es keine Rallye in Schwert-
berg gibt, dann findet diese in an-
deren Gemeinden statt •Die Lärm-
belästigung ist für alle Anrainer 
ein Ärgernis •Für einige Anrainer 
ist die Zu- und Abfahrt zu ihren 
Häusern während der Veranstal-
tung nicht möglich •Motorsport 
widerspricht dem Klimaschutz 

Es werden Stimmzettel vorhan-
den sein, auf welchem mit JA oder 
NEIN abgestimmt werden kann. 
Der Stimmzettel kommt dann in 
eine Wahlurne. Ihre Stimme ent-
scheidet ob es eine Mühlstein-Ral-
lye weiterhin geben soll 
oder nicht!

Mit dieser Frage haben wir Grüne 
uns die letzten Jahre intensiv be-
schäftigt und mit vielen Schwert-
berger:innen darüber gesprochen. 
Von uns kommt ein klares „NEIN“. 
Anrainer werden „eingesperrt“, öf-
fentliches Eigentum, Straßen und 
Bankette zerstört, unser schönstes 

Naherholungsgebiet, das Schwert-
berg seit Jahren für den sanften 
Tourismus bewirbt, wird von den 
Autos überrollt. Letztes Jahr wurde 
die Rallye um 18 Uhr wegen eines 
Unfalls abgebrochen, die Rettung 
musste anrücken und der beschä-
digte Baum wurde gefällt. In Saxen 
ist ein Rennauto im Straßengraben 
ausgebrannt. Es wird mit Besucher-
zahlen, Einnahmen für Schwertberg 
und die Feuerwehr für diese Ver-
anstaltung geworben, wir sind der 
Meinung, der Preis, der dafür zu be-
zahlen ist, ist zu hoch.

Dass es zum Thema Rallye eine Bür-
gerbefragung gibt, sehen wir sehr 
positiv. Ein basisdemokratisches 
Instrument für diese Entscheidung 
einzusetzen ist ein neuer Weg in 
Schwerberg und das schätzen wir 
sehr. In der letzten Gemeinderats-
sitzung wurde die Mountainbike-
strecke beschlossen. Wir schlagen 
vor, als Ersatz für die Mühlstein-
rallye ein Mountainbikerennen in 
Schwertberg zu etablieren. Auch 
da können der Tourismus und die 
Feuerwehr profitieren, 
ohne Einschränkungen 
für Mensch und Natur.

Leopold Pichlbauer
SPÖ Schwertberg

Ab 31.März ist es so weit. Wie 
schon seit Monaten versprochen, 
können wir Schwertberger Bürger 
über die Mühlstein-Rallye abstim-
men. Als Verfechter der Direkten 
Demokratie freuen wir uns darü-
ber sehr. Eine gute Entscheidung 
war es auch, die Wahl zeitgleich 
mit anderen Volksbegehren statt-
finden zu lassen, um Kosten zu 
sparen. Rechtlich ist diese Befra-
gung zwar nicht bindend, aber der 
Bürgermeister hat uns versichert, 
dass er sich an das Ergebnis hal-
ten wird. Natürlich ist uns dabei 
bewusst, dass es viele Fans, aber 
auch Gegner der Mühlstein-Rallye 
gibt. Wir als Freiheitliche wollen 
zu dem Thema selbst keine vor-
gefertigte Meinung präsentieren, 
sondern jeder Bürger soll frei nach 
bestem Wissen und Gewissen sei-
ne Wahl treffen.

Weiters hoffen wir, dass auch zu-
künftig die Schwertberger in wich-
tigen Entscheidungen 
mehr eingebunden 
werden.

Rainer Gradl
Die Grünen Schwertberg



Seite 16 | Ausgabe 2

Sonderthema: Mühlstein-Rallye

Ankündigung
Bürger:innen-
befragung
„Soll es die Mühlstein-Rallye 
in Schwertberg weiterhin ge-
ben?“

Stimmberechtigt sind alle Bürger:in-
nen ab dem 16. Lebensjahr, die in 
Schwertberg am Stichtag 27.03.2025
ihren Haupt- oder Nebenwohnsitz 
haben. Die Stimmabgabe ist nur per-
sönlich und anonym in der Wahlurne 
des Gemeindeamtes möglich. Am 7. 
April werden um 18.00 Uhr alle abge-
gebenen JA- und NEIN-Stimmen von 
den Fraktionsobleuten aller Parteien 
gezählt und anschließend das Ergeb-
nis bekannt gegeben.

Abstimmungsort:
Bürgerservicestelle 
Marktgemeinde Schwertberg
4311 Schwertberg
Schacherbergstraße 3

Bitte einen Lichtbildausweis 
mitnehmen!

Die Mühlsteinrallye ist seit vielen 
Jahren eine etablierte Veranstaltung 
in der Region und stellt für zahlrei-
che Vereine eine wertvolle Einnah-
mequelle dar. 

Auch für die Freiwillige Feuerwehr 
Schwertberg sind die daraus resultie-
renden Mittel von großer Bedeutung, 
insbesondere im Hinblick auf den 
bevorstehenden Umbau des Feuer-
wehrhauses, der eine wesentliche 
Investition in die zukünftige Einsatz-
bereitschaft darstellt.

Darüber hinaus tragen Veranstal-
tungen wie diese zur lebendigen 
und vielfältigen Gemeindekultur 
bei. Sie bieten eine Plattform für 
gesellschaftlichen Austausch, brin-
gen Menschen aus nah und fern zu-
sammen und stärken das Gemein-
schaftsgefühl. Die große Bandbreite 
an Veranstaltungen in Schwertberg 
– von sportlichen und kulturellen 
Events bis hin zu traditionellen Fes-
ten – zeigt eindrucksvoll die Vielfalt 
und den Zusammenhalt in unserer 
Gemeinde.

Aus genau diesen Gründen ste-
hen wir als Freiwillige Feuerwehr 
Schwertberg hinter der Mühlstein-
rallye und schätzen ihren Beitrag für 
unsere Region.
 
Pree Christian, HBI
Pflichtbereichskommandant
FF Schwertberg

Stellungnahmen der Freiwilli-
gen Feuerwehren zur Rallye

Abstimmungszeitraum:

Montag			 
31.03.2025	 07.00 – 20.00 Uhr

Dienstag		
01.04.2025	 08.00 – 16.00 Uhr

Mittwoch		
02.04.2025	 08.00 – 16.00 Uhr

Donnerstag		
03.04.2025	 08.00 – 17.00 Uhr

Freitag			
04.04.2025	 08.00 – 16.00 Uhr

Montag			 
07.04.2025	 07.00 – 18.00 Uhr

FF Schwertberg FF Winden-Windegg

„Das erste Mal führte 2004 eine Son-
derprüfung einer Rallye, damals war 
das die 1. Mühlviertler Rallye, durch 
das Gemeindegebiet von Schwert-
berg.

Die Freiwillige Feuerwehr Winden-
Windegg unterstützt seitdem, mitt-
lerweile seit mehr als 20 Jahren, die 
Rallye-Veranstalter (seit 2016 den 
Rallye Club Perg) bei der Organisa-
tion der Action Zone in Winden. Es 
freut uns, dass wir dadurch den vie-
len begeisterten Besuchern einen 
angenehmen Aufenthalt in Schwert-
berg bereiten können. Wir dürfen so-
mit auch als Feuerwehr einen Beitrag 
zum gesellschaftlichen Leben leis-
ten. Die Erträge aus dieser Veranstal-
tung werden ausschließlich für die 
Anschaffung und Wartung von Aus-
rüstungsgegenständen verwendet 
und tragen dadurch maßgeblich zur 
Finanzierung der Feuerwehr bei. 

Bedanken möchten wir uns an dieser 
Stelle bei den Landwirten und Anrai-
nern, die uns jedes Jahr unterstützen 
und die notwendigen Grundstücke 
zur Verfügung stellen!“

Hauptbrandinspektor
Ing. Mario Mader, MSc
Feuerwehrkommandant
FF Winden Windegg
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Sonderthema: Mühlstein-Rallye

Stellungnahmen aus der Bevölkerung
Bürgermeister Max Oberleitner bittet die Bevölkerung um deren Stellungnahme zur bevor-
stehenden Bürger:innenbefragung und ihre generelle Grundhaltung zum Thema Mühlstein 
Rallye. 

Rallye Club Perg

Wir, vom Rallye Club Perg, freuen 
uns hier ein Statement zur Mühl-
steinrallye abgeben zu dürfen. Spezi-
ell mir, Peter Medinger, als gebürtiger 
Schwertberger und Organisations-
leiter der Mühlsteinrallye ist es ein 
Anliegen, diese Veranstaltung hier 
auch weiterhin austragen zu können.

Und hier sind wir genau beim The-
ma, warum für eine Weiterführung 
gestimmt werden sollte. Fair be-
trachtet sind wir eine Veranstaltung 
wie jedes Fußballspiel, Konzert, Zelt-
fest, etc. und als solches beleben wir 
die Region und die lokale Wirtschaft. 
Wir bringen mit über 70 Starter*in-
nen allein aus dem direkten Umfeld 
der Teilnehmer*innen um die 300 
Personen in die Region, von denen 
viele zumindest eine Nächtigung be-

nötigen. Zudem kommen viele hun-
dert Zuseher*innen aus nah und fern. 
Ein Nein oder eine Stimmenthal-
tung entspräche also generell einem 
Nein zu weiteren Veranstaltungen 
in Schwertberg. Deshalb sind gera-
de die Stimmen derer, die weder Fan 
noch Gegner*in sind, ausgesprochen 
wichtig für uns und den Fortbestand 
der beliebten Sonderprüfung auf 
Schwertberger Gemeindegebiet.

Natürlich fällt es scheinbar leicht, 
Motorsport mit dem Umweltargu-
ment zu verteufeln, im Motorsport 
sind aber immer schon wichtige Ent-
wicklungen genau dahingehend ge-
macht/erprobt worden, welche dann 
ihren Weg in die Serienproduktion 
gefunden haben. Was viele nicht wis-
sen – die Actionzone in Winden ist 

Also aus unserem Ortsteil Winden / 
Windegg hört und beobachtet man 
eher positive Signale und genau hier 
ist die Action daheim   Alle rüsten 

Aigner Charly, Windegg

wohl weltweit einzigartig – hier wer-
den die Zuseher*innen ausschließlich 
mit Bioprodukten, die so regional wie 
möglich bezogen werden, verköstigt.

Weiters hat die Veranstaltung sehr 
wohl eine positive Vorbildwirkung. 
Wir zeigen, dass Rennfahrerei recht 
einfach in gesichertem Umfeld aus-
geübt werden kann, anstatt sich il-
legal und gefährlich im Straßenver-
kehr zu bewegen. Nicht zu vergessen 
ist die Einbindung der Feuerwehren 
Schwertberg und Winden-Windegg 
welche einerseits den Servicepark in 
Schwertberg bzw. die Actionzone in 
Winden bewirten und damit wich-
tige Einnahmen für die Anschaffung 
und Erhaltung von Gerätschaften lu-
krieren können.

sich für das Event, laden Freunde 
ein und haben einfach Spaß beim 
gemeinsamen Rallyeschauen. Und 
nein, niemand fühlt sich eingesperrt, 

weil man das ganz leicht planen 
kann, wenn man das auch will, also 
ich bin zuversichtlich für 2025 und 
freu mi drauf! 

Reaktionen auf Facebook (anonymisiert)

Ich finde es sehr fragwürdig eine Befragung zu machen und wenn 
die dann vielleicht auch noch gegen die Rallye ausgeht das man 
sie dann aus Schwertberg verbannt! Diese Veranstaltung wird 
dann nicht mehr durch Schwertberg gehen aber sie wird trotz-
dem durchgeführt und die wirtschaftlichen Einnahmen gehen 
dann in andere Gemeinden! Als nächstes machen wir noch eine 
Abstimmung ob es die Entenrallye im Park gibt! Es ist und bleibt 
eine Sportveranstaltung und man sollte den Veranstaltern dank-
bar sein, für die Mühen die sie jedes Jahr auf sich nehmen! Meine 
Stimme geht klar für diese tolle Veranstaltung

Also ich als Anrainer bin auf jeden 

Fall gegen die Rallye und genauso 

werde ich auch abstimmen!!! Es 

ist extrem laut und stinkt!!!! Mei-

ne Katzen fürchten sich jedes Mal 

zu Tode!

Ich halte die Daumen, dass es 

klappt, dass es einen guten 

Weg gibt diese tolle Veranstal-

tung am Leben zu halten. 

Motorsport verbindet

Das nennt man Demokratie , die Gegner gehen selbstverständlich zur 
Wahl , die Bürger , die es nicht stört , müssen nun zur Abstimmung ge-
hen , und kund tun , dass es sie nicht stört ? Warum zählt man nicht die 
Stimmen für NEIN , im Verhältniss zur Einwohnerzahl ? Oder will man 
die Ralley verhindern ?
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Bibliothek & Regionalshop

Neues aus der Bibliothek 
Schwertberg

Die Bibliothek Schwertberg verwan-
delt sich am Österreichischen Vorle-
setag zum LESEHOTSPOT! Von 8-11 
und 14-18 Uhr wird vorgelesen und 
jeder darf mitmachen!

Am 28. März 2025 ist es wieder so weit: 
Der Österreichische Vorlesetag bringt 
das ganze Land zum Lesen! Mit Unter-
stützung der LESEHAUS-Vorleserin-
nen sowie zahlreicher Kund:innen und 
Schwertberger Persönlichkeiten setzt 
die Bibliothek Schwertberg ein starkes 
Zeichen für das Lesen, Vorlesen und 
Literatur. Alle sind herzlich eingeladen, 
sich zu beteiligen und den Spaß am Le-
sen zu feiern.

Neben den engagierten LESEHAUS 

•	 Bio-Einkornvollmehl und 
-Einkornreis vom Biobauern-
hof Huber aus Mitterkirchen

•	 Falscher Amaretto und 
Weichsellikör aus Romanas 
Kräuterei aus Katsdorf

Vorleser:innen Gerti Öhlinger, Sonja 
Lorenz und Julia Ribbeck unterstüt-
zen auch zahlreiche Schwertberger 
Persönlichkeiten wie Bgm. Max Ober-
leitner, Hilde Greco, Rechtsanwalt Dr. 
Fritz Bamer, Katrin Tinschert, Brigit-
te Hader, Mag. Johanna Bamer, Mike 
Ryan, Sebastian Pokorny und die bei-
den Kinder Amelie und Tobias Tasch-
ler den Österreichischen Vorlestag 
und werden in der Bibliothek vorlesen!  

Alle dürfen mitmachen! Ob in der Bi-
bliothek oder zu Hause, jeder darf am 
28. März 2025 vorbeikommen vor-
lesen und zuhören! 

Das genaue Programm findest du un-
ter www.schwertberg.bvoe.at

Neu im Regionalshop

Alle zwei Wochen treffen sich Ma-
mas und Papas mit ihren Klein-
kindern beim MuKi-Treff der Pfarre 
Schwertberg. Ein abwechslungsrei-
ches Programm wird dabei immer 
geboten - Singen, Verkleiden, Tur-
nen, Basteln und auch ein Besuch 
in der Bibliothek stehen dabei am 
Programm. Ganz unter sich konnten 

MuKi-Treff Pfarre Schwertberg zu Besuch in der Bibliothek

Lange Nach der Bibliothe-
ken am 25. April 2025

Bereits zum 4. Mal findet in OÖ die 
„Lange Nacht der BibliOÖtheken 
statt. Im Vorjahr beteiligten sich 
123 oberösterreichische Bücherei-
en, darunter auch die Bibliothek 
Schwertberg. Ein wirklich starkes 
Zeichen der Bibliotheken in OÖ.

Auch heuer lädt das Team der Bib-
liothek wieder zum Late-Night-Le-
sen bis 21 Uhr ein. 

Um 18.30 Uhr werden die Aiserkids 
ein Schattentheater präsentieren. 
Hauptstar des Abends wird das 
Tier des Jahres 2025 sein, nämlich 
der Rotfuchs.

Österreichischer Vorlesetag 2025: Gemeinsam ein starkes 
Zeichen für das Lesen setzen!

Der Vorlesetag wird von den Kindern immer gerne in Anspruch genommen.  

Lange Nacht der Bibliotheken

am Mittwoch, 12.2.2025 die Mamas 
mit ihren Kindern, Bücher, Spiele 
und Tonies der Bibliothek Schwert-
berg entdecken. Auch Bürgermeister 
Max Oberleitner besuchte die Grup-
pe während ihres Aufenthaltes in der 
Bibliothek und hieß die neuen Le-
ser:innen herzlich Willkommen!

MuKi-Treff in der Bibliothek Schwertberg
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In der „Marienkäfergruppe“ wurde 
„Malen zur Musik“ angeboten. Zu 
den Stücken u.a. von W.A. Mozart - 
Die kleine Nachtmusik- entstanden 
Kunstwerke. 

Beim Schöpfen, Befüllen, Umfüllen 
konnten die Kinder das angebotene 
Material (Lavendel) nicht nur spüren 
und sehen, sondern sich auch im Spiel 
in der Hand-Auge-Koordination üben. 

Krabbelstube Schwertberg
„Mit allen Sinnen erleben!“

Kindergarten Bunte Welt
Elternvormittage im Kindergarten “Bunte Welt“

Im laufenden Kindergartenjahr haben 
alle Eltern und Bezugspersonen der 
Kinder die Möglichkeit, einen Vor-
mittag in der Gruppe ihres Kindes zu 
verbringen. Dieser besondere Tag bie-
tet die Chance einen Einblick in den 
Kindergartenalltag des eigenen Kin-
des zu bekommen. Bei gemeinsamen 
Tätigkeiten, wie Adventkranzbinden 
oder Kekse backen, war die Freude der 
Kinder groß. Hier ein Einblick aus der 
Sicht einer Mama, die einen Vormit-
tag in der Adventzeit bei uns verbracht 
hat: „Auch im letzten Advent war es für 
die Mamas und Papas wieder möglich, 

In der Zeit zwischen Weihnachten und 
dem Fasching haben sich die einzelnen 
Gruppen individuellen Schwerpunkten 
gewidmet. „Mit-allen-Sinnen-erleben“ 
stand im Vordergrund und spiegelte so 
unsere kind- und bedürfnisorientierte 
Arbeit wider. 

Bei den „Schnecken“ standen die Tie-
re und ihre Lebensweisen im Vorder-
grund, Bewegung und Sinneserfahrun-
gen machten sich die „Schmetterlinge“ 
zum Thema. Kreatives Gestalten mit 
Augenmerk auf die Farben beschäftig-
te die „Bienen“. 

die grüne Gruppe des Kindergartens 
“Bunte Welt“ für einen Vormittag zu 
besuchen. Ich wurde von den Kindern 
sehr herzlich begrüßt, die gerade im 
Erzählkreis Nikolauslieder sangen, als 
ich zu ihnen kam. Gemeinsam, mit je-
weils einer kleinen Gruppe, ging es in 
die Küche des Kindergartens, wo eifrig 
Teig geknetet und ausgerollt wurde. 
Die Kekse wurden ausgestochen und 
mit Ei bestrichen. Es war ein lustiger 
Vormittag und sehr nett, in einen Kin-
dergartentag hineinzuschnuppern.“ 
Auch in den anderen Gruppen werden 
die Angehörigen der Kinder mit Freude 

empfangen, wobei jede Gruppe andere 
Schwerpunkte setzt wie zum Beispiel 
Vorlese-/Koch-/Spiele- oder Experten-
vormittag. 

Eltern besuchen die Kinder im Kindergarten 

Die Kinder der Krabbelstube  malten zur Musik  und 
erstellten tolle Kunstwerke

Pfarrcaritas Kindergarten
Kunterbuntes Faschingstreiben!

Zirkus: Hereinspaziert, hört, seht und staunt, was hier passiert! Menschen, Tie-
re, Attraktionen, jede Nummer wird sich lohnen!

Schlafmützenfest: Guten Abend, schlaf gut und sacht, heut wird der Tag zur 
Nacht gemacht. Wir bauen uns Höhlen, bereiten die Betten, doch immer schla-
fen wir nicht, darauf könnt ihr wetten.

Burgenfest: Tretet ein, bei uns sind Ritter und Burgfräulein daheim. Wir besie-
gen Drachen, oh, Schreck, oh Graus! Danach gibt`s einen festlichen Schmaus.

Fest auf Burg Drachenstein: Wir reisen in die Zeit zurück, sind schön geklei-
det, welch ein Glück. Beim Reitkampf jubelt und macht Platz, dem Gewinner 
gebührt der große Schatz. Schlafmützenfest im Pfarrcaritas Kindergarten

Die Ritter der Burg Drachenstein
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MS Schwertberg
3. Platz beim Wettbewerb „Spitzenschule 2025“

Die Schulanfänger des Kindergartens 
haben mehrmals die Möglichkeit, 
die Volksschulkinder in der Schule 
zu besuchen. Dort nimmt man sich 
die Zeit, den Kindergartenkindern 
Bücher vorzulesen. Die Volksschul-
kinder können ihre Lesefähigkeiten 
unter Beweis stellen, und die Kinder 

Lesevormittag in der Volksschule Schwertberg

des Kindergartens können Schul-
luft schnuppern. Diese Kooperati-
on ist eine große Bereicherung für 
beide Einrichtungen und ein ganz 
besonderes Erlebnis für alle Kinder. 

Volksschüler lesen den Kindergartenkindern vor

Gemeinsam mit dem Land Oberös-
terreich und der Sparkasse OÖ war 
die Regionalzeitung Tips auch dieses 
Jahr wieder auf der Suche nach den 
engagiertesten Schulen in ganz Ober-
österreich. Dabei gewann die Mittel-
schule Schwertberg mit der Einrei-
chung des Frühsportprogramms den 
sensationellen  3. Platz und darf sich 
über 250 Euro für die Schule, einen Po-
kal sowie eine Auszeichnung freuen. 
Das Frühsportprogramm erweitert 
das ohnehin schon sehr reichhaltige 
Sportangebot der Mittelschule um 
eine weitere Sportstunde am Freitag 
um 07:00, also noch vor dem eigent-
lichen Unterricht. Sportbegeisterte 

Kinder werden hier abwechselnd von 
verschiedenen Sportlehrerinnen und 
Sportlehrern betreut. Das gemein-
same Spielen steht hier im Vorder-
grund, abgerundet wird das Angebot 
durch Ausdauer-, Koordinations- 
und Kräftigungsübungen. Begleitend 
zum Sportangebot hat sich die Schu-
le zudem entschieden, ab dem neuen 
Kalenderjahr auf den Getränkeauto-
maten zu verzichten und eine „Was-
serschule“ zu werden. Und auch die 
psychische Gesundheit wird seit dem 
Vorjahr mit dem Projekt „InnerVer-
sum“ gefördert, in dem es um Acht-
samkeit und das Kennenlernen der 
eigenen Gefühle geht.

VS Schwertberg

Sensationeller 3. Platz für die MS Schwertberg

Exkursion der 4a zum „Open 
Lab“ in Linz

Im Februar besuchte die 4a – Klasse 
der MS Schwertberg gemeinsam mit 
ihren Chemielehrerinnen das expe-
rimentelle Schülerlabor „Open Lab“ 
der Johannes Kepler Universität in 
Linz. Nach einer kurzen Einführung 
zum theoretischen Hintergrund 
und der Ausgabe der notwendigen 
Schutzbekleidung wurde in Zweier-
teams gearbeitet. Die Experimente 
behandelten unter anderem die ver-
schiedenen Siedetemperaturen von 
Wasser und Ethanol sowie die Nach-
weisbarkeit von Co2 in Kalkwasser. 
Insbesondere die „feurigen“ Experi-
mente, bei denen etwa ein „Geld-
schein“ in Flammen gesetzt oder eine 
Flasche wie eine Rakete durch den 
Raum geschossen wurde, sorgten für 
Aufsehen. 

Bezirksskirennen in St. Georgen

Einen tollen Tag im Schnee er-
lebten 10 Kinder der Mittelschule 
Schwertberg, die sich für das dies-
jährige Bezirksskirennen angemel-
det haben. Gemeinsam mit Direktor 
Jakob Klein verbrachte die kleine 
Abordnung einen Vormittag in St. 
Georgen am Walde. Dort herrsch-
ten traumhafte, winterliche Be-
dingungen. Die Kinder mussten in 
ihren verschiedenen Altersstufen 
einen ca. 30 Sekunden langen Rie-

sentorlauf bestreiten. Für fast alle 
Teilnehmer aus Schwertberg war 
es das erste Skirennen. Eine gewis-
se Aufregung und Anspannung war 
zu erkennen. Die Kids starteten 
durchwegs in der Hobbyklasse und 
alle konnten den Kurs  sturzfrei be-
wältigen. Maximilian Mascherbau-
er belegte in seiner Altersstufe den 
zweiten Platz und er sicherte sich 
so die Silbermedaille.

Die Schülerinnen und Schüler der MS Schwertberg meisterten die Fahrten sturzfrei
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Jugendzentrum Schwertberg
Im Jahr 2024 konnte das JUZ mit einer Vielzahl an Aktivitäten und Events punkten

Zu Beginn des Jahres fand ein ge-
meinsames Eislaufen mit den Jugend-
lichen im Parkbad Linz statt, organi-
siert in Kooperation mit Streetwork 
Perg I.S.I. 

Es folgten verschiedene Veranstal-
tungen wie die Faschingsfeier und 
ein Girls Day, bei dem die Mädchen 
unter Anleitung kreativ tätig wurden. 
Im Mai gestalteten die Jugendlichen 
Stofftaschen für den Muttertag und 
im Sommer gab es zahlreiche Fe-
rienaktionen, darunter eine Tour im 
amerikanischen Schulbus und ein 
Besuch der KZ-Gedenkstätte Maut-

hausen. Im Juli fand das beliebte 
„samma fresh 3.0“ im Freibad Perg 
statt, ein festes Highlight im Jahres-
kalender. Besondere Akzente setzten 
die Chillout Areas bei verschiedenen 
Veranstaltungen wie dem „Schwert-
berg Jammed“ oder dem autofreien 
Nachmittag. 

In Zusammenarbeit mit Streetwork 
Perg I.S.I. wurden auch regelmäßige 
Midnightsport-Treffen angeboten. 
Ein weiteres Highlight war das in-
klusive Jugendzentrum, das Jugend-
lichen mit Beeinträchtigungen einen 
leichteren Zugang zum Jugendzent-

rum ermöglichte. Das Jahr klang mit 
der Weihnachtsfeier und einer Viel-
zahl an laufenden Angeboten wie ge-
meinsames Kochen, Unterstützung 
bei der beruflichen Orientierung und 
Lernhilfen aus.

Chillout Area am Marktplatz Schwertberg

Was gibt´s NEUES im EKIZ Schwertberg
Im Eltern-Kind-Zentrum Sonnenschein starten viele neue Kurse 

Kinderkurse:

Lustig wird es zu Ostern mit unsrem 
Kasperl-Teather „“Kasperl und die 
verschwundenen Ostereier“  schaut 
doch auch vorbei und helft unserem 
Kasperl bei der Eiersuche. TERMIN: 
28.03.2025, UHRZEIT: 15:30 Uhr

Tierisch geht es mit unserem FEBS 
– Fantasie-Erlebnis-Bewegung und 
Spiel – Angebot weiter. Taucht ein in 
die Welt der Pferde und erlebt einen 
tollen Tag. TERMIN: 21.03.2025, 
14:00-15:00 Uhr

Neue Kurse im EKIZ:

Klangreise Ostern „Komm mit 
in die Osterhasenwelt“: Erlebe 
mit der Kraft deiner Fantasie eine 
magische Reise ins Osterhasenland, 
wo gerade vor Ostern ganz viel an-
gemalt und gewerkelt wird. Eine Rei-
se begleitet mit Klanginstrumenten 
und zum Abschluss gibt es noch eine 
Basteleinheit. TERMIN: 31.03.2025,  
15:00 – 16:30 Uhr

RUND UM DIE GEBURT: Tolle An-
gebote finden auch alle werdenden 

Mütter und Väter bei unserem Ge-
burtsvorbereitungskurs, welcher am 
2. April 2025 startet. Vertrauensvoll 
und vorbereitet zur Geburt starten 
die werdenden Eltern mit unseren 
Referentinnen Elisabeth und  There-
sa.

Wir freuen uns auf eure Anmeldun-
gen unter: ekiz.sonnenschein@kin-
derfreunde-ooe.at

Euer EKIZ Team
Nicole Hainbuchner & Elif Bakar

HORT Schwertberg
Die Semesterferien standen ganz unter dem Motto Spiel und Spaß

In den Semesterferien hatten wieder 
alle Hortkinder die Möglichkeit, an 
einem spannenden und abwechs-
lungsreichen Programm teilzuneh-
men. Sei es beim Formen und An-
fertigen von Gipsfiguren, beim Lösen 
cooler Rätsel oder sportlicher Aufga-
ben bei Mission Games in Linz. Die 
„Hortis“ genossen die sonnigen Feri-
entage und hatten jede Menge Spaß.

Aufgrund der großen Nachfrage sind 

für das Schuljahr 2025/26 schon 
viele Vormerkungen eingegangen. 
Formulare können jederzeit per Mail 
angefordert oder persönlich im Hort 
abgeholt werden. 

Kontakt:
Hort Schwertberg, Reitbergstraße 2, 
4311 Schwertberg
Leitung: Astrid Breiteneder-Pepöck 
Tel: 0699/16886136; E-Mail: hort.
schwertberg@kinderfreunde-ooe.at Tolle Gipsfiguren konnten präsentiert werden
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60 Jahre Aiserbühne Schwertberg
Hier finden Sie alle Veranstaltungshighlights der Aiserbühne Schwertberg
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Frauenherzen schlagen anders
Vortrag mit OÄ Dr. Regina Steringer - Mascherbauer am 
Dienstag, den 25. März 2025, 19:00 Uhr - Pfarrzentrum

Ein Thema, das erst seit wenigen 
Jahren Beachtung findet, ist der 
weibliche Herzinfarkt. „Bis zu den 
Wechseljahren sind Frauen relativ 
gut geschützt, weil die weiblichen 
Hormone in der fruchtbaren Le-
bensphase das Risiko für Gefäß- und 
Arterienverkalkung und auch deren 
Folgen mindern“ sagt die Kardiolo-
gin vom Ordensklinikum Linz Eli-
sabethinen. In der Menopause fällt 
der Östrogenspiegel ab und Frauen-

Dr. Steringer - Mascherbauer führt durch den Infor-
mationsabend

Die freiwilligen Spenden kommen 
der Renovierung der Pfarrkirche 
Schwertberg zugute!

B e n e f i z ko n -
zert Jagd & 
Horn
Die Jägerschaft des Re-
vier Windegg veranstal-
tet in Zusammenarbeit mit 
der Pfarre Schwertberg am 
27.06.2025 ein großes Be-
nefiz-Openair-Konzert.

Der Reinerlös dient der Finanzierung 
der Kirchensanierung, die im Vorjahr 
begonnen wurde.  Es werden abwech-
selnd folgende Gruppen musizieren:
Jagdhornbläsergruppe Machland 
mit Hornmeister Hans Schmitt und 
Obmann Simon Hinterplattner, das 
klassische Horn-Quartett-Salzburg 
mit Prof. Johannes Hinterholzer und 
der Kreuz und Quer - Chor der Pfarre 
Schwertberg unter Martin Kapplmül-
ler.  Durch das Programm wird Herr 
Konsulent Karl Grufeneder aus Wald-
hausen führen.  Das Konzert soll ein 
positiver Auftritt der Jägerschaft als 
wichtiger Teil der Kulturlandschaft 
unseres Landes werden. Ein heiter-
gemütlicher Abend zum Wohlfühlen 
und Musik genießen.

Die ersten Monate des neuen Jahres 
waren bei der Landjugend von span-
nenden Ereignissen geprägt. 

Anfang Februar begaben wir uns 
mit dem Bus auf ein unvergessli-
ches Ski- und Wellnesswochenende 
nach Gosau. Bei strahlendem Son-
nenschein erlebten wir einen auf-
regenden Skitag, bevor wir uns am 
darauffolgenden Tag in der Therme 
entspannten und den Tag in vollen 
Zügen genossen. Ein wahrer Höhe-
punkt im Winter, der uns noch lan-
ge in Erinnerung bleiben wird. Doch 
nicht nur dieses besondere Erlebnis 
stand auf dem Programm: Wie jedes 

Akutelles aus der Landjugend
Ein erfolgreicher Start ins neue Jahr!

Jahr nahmen auch diesmal Mitglieder 
unseres Landjugendvorstands an der 
Funktionärsschulung teil, die vom 
Bezirksvorstand organisiert wurde. 
Dort konnten wir unser Wissen er-
weitern und wertvolle neue Ideen 
sowie Perspektiven für unsere Arbeit 
im Vorstand sammeln. 

Diese Erfahrungen werden uns dabei 
helfen, unsere Aufgaben noch besser 
zu gestalten und die Landjugend wei-
ter voranzubringen.

Die Mitglieder der Landjugend strahlen beim Skiausflug nach Gosau mit der Sonne um die Wette

Die WIG lädt 
zur Einkaufs-
nacht 2025
Alle Schnäppchenjäger:in-
nen sollten sich den 27. Juni 
2025 jetzt gleich vormerken. 
Weitere Infos folgen...

Schlagen Frauenherzen wirk-
lich anders? Der große kleine 
Unterschied. 

herzen verlieren ihren natürlichen 
Schutz, die Infarktgefahr steigt.
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Zustellung: Samstag, 05.04.2025 
 
2-3 Schreibtruhen pro Haushalt. Aktion wird nur bei 
Schönwetter durchgeführt und es gibt keinen 
Ersatztermin! Sand wird im laufe des Samstages 
zugestellt 
Anmeldung: Bitte bis 01.04.2025 per WhatsApp  
                         mit Straßennamen und Hausnummer bei 
  Obmann Andreas Karlinger 0660/1515893 oder  
  Amigo Palmetshofer 0664/9211563 melden. 
   
 

ÖAAB/ÖVP Schwertberg. 
Die ArbeitnehmerInnen in der OÖVP 

Zugestellt durch Post.at 

Das Team des ÖAAB Schwertberg bringt Ihnen 
frischen Sand kostenlos in Ihre Sandkiste! 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Poneggen 
feiert in diesem Jahr ein ganz beson-
deres Jubiläum: 120 Jahre im Dienst 
der Gemeinschaft. 

Unter dem Motto „Gott zur Ehr, dem 
Nächsten zur Wehr“ wurde die Feu-
erwehr am 6. August 1905 gegründet, 
damals noch als „Filiale der Feuer-
wehr Schwertberg“, entwickelte sich 
die Wehr über die Jahrzehnte zu 
einer festen Stütze der Region. Nun, 
120 Jahre später, lädt die Feuerwehr 
Poneggen herzlich ein, dieses beein-
druckende Jubiläum vom 6. bis 8. Juni 
2025 gebührend zu feiern.

Festprogramm: 
Freitag, 06.06.2025: Kabarett Wal-
ter Kammerhofer (Karten ausverkauft)

120 Jahre FF Poneggen
Die FF Poneggen veranstaltet ein Fest für alle Generationen

Samstag, 07.06.2025: Abschnitts-
feuerwehrleistungsbewerb Aktiv und 
Jugend

Sonntag, 08.06.2025: Festakt und 
Frühschoppen mit der Marktmusik 
Schwertberg

Die Feuerwehr Poneggen freut sich 
auf zahlreiche Besucher, die gemein-
sam mit ihnen das 120-jährige Be-
stehen feiern. Seien Sie dabei, wenn 
Poneggen drei Tage lang zu einem 
Ort der Begegnung, des Feierns und 
der Tradition wird!

Liebe Schwertbergerinnen und 
Schwertberger!

Die Radfahrsaison hat begonnen. 
Genießt die herrlichen Tage für 
eure Alltagsgeschäfte mit dem 
Fahrrad in und um Schwertberg 
herum.

•	 Wusstet ihr, dass beim Tor-
bogen zum Parkplatz hin-
ter dem Gemeindeamt seit 
geraumer Zeit eine E-Bike 
Ladestation zur Verfügung 
steht und dass viele hoch-
wertige Radständer ange-
schafft wurden? Beides, die 
E-Bike - Ladestation und die 
Radständer, warten nur mehr 
auf die gratis Benützung von 
Euch.

•	 Wusstet ihr, dass man sich 
bei meinen Radstammtisch 
nicht anmelden muss? Ein-
fach vorbeikommen und mit-
plaudern. Der nächste findet 
am Donnerstag den 27. 
März, 19:00 Uhr im Gast-
hof Geirhofer statt. Auf eu-
ren Besuch freue ich mich...

... eine wunderschöne unfallfreie 
Radsaison wünscht euch 

Euer RADgeber

Josef Penz
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Schwertberg aktiv

 

  
GESUNDE GEMEINDE SCHWERTBERG 
4311 Schwertberg, Schacherbergstraße 3 
Telefon: (07262) 61155-31 
E-Mail: gesundegemeinde@schwertberg.at 

 

DER GESUNDE DARM 
VORTRAG VON KARIN DANNERBAUER BSC 

DIÄTOLOGIN 
 

 

GESUNDHEIT BEGINNT IM DARM 
EIN WEIT VERBREITETES SPRICHWORT 
WAS IST AN DIESER WEISHEIT DRAN 

 
- WELCHE KRANKHEITEN KÖNNEN VOM MAGEN-

DARM-TRAKT AUSGEHEN 
- WAS KANN JEDE/JEDER DAFÜR TUN, UM SEINE 

DARMFLORA (MIKROBIOM) IN BALANCE ZU HAL-
TEN. 

EIN GESUNDER DARM IST DER SCHLÜSSEL ZU EINER VERBESSERTEN VERDAUUNG, ZU EINEM STAR-
KEN IMMUNSYSTEM UND MEHR GESUNDHEIT. DURCH EINFACHE ÄNDERUNGEN IN IHRER ERNÄH-
RUNG UND IHREM LEBENSSTIL KÖNNEN SIE IHREN DARM AKTIV UNTERSTÜTZEN UND NACHHALTIG 
IHRE MENTALE UND KÖRPERLICHE GESUNDHEIT UND STIMMUNG BEEINFLUSSEN. 

ERFAHREN SIE MEHR ÜBER DIE VORGÄNGE IN UNSEREM INNEREN 
UND DIE WICHTIGE ROLLE DES DARMS FÜR IHRE GESUNDHEIT  

 

WANN / WO: 
DONNERSTAG, 24. APRIL 2025  

19.00 H / ROTES KREUZ - ORTSSTELLE SCHWERTBERG 
 

KOSTEN: EUR 10,-- 
 

INFO UND ANMELDUNG: 
GERLINDE SCHEIDER (0660 9272795) - GERLINDE.SCHEIDER@PROMARO.AT 

Habt ihr Lust, gemeinsam kreativ 
zu werden und eure Flugkünste un-
ter Beweis zu stellen? Dann kommt 
zu unserem Papierflieger-Event im 
Pfarrzentrum Schwertberg! Gemein-
sam basteln wir bunte Papierflieger 
– eurer Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt. Im Anschluss ziehen wir in 
die Kirche Schwertberg, wo wir unse-
re Flieger bei verschiedenen Challen-
ges testen.

Wann: 12. April, 14:00-16:30 Uhr
Wo: Pfarrzentrum Schwertberg, an-
schließend Kirche Schwertberg
Mitbringen: Lust am Basteln und 
Fliegen – wir sorgen für das Material!
Wir freuen uns auf euch und viele 
kreative Flugideen!

Unkostenbeitrag: € 5.- für Material 
und Getränke

KMB Papa 2.0
Die Papas basteln mit ihren 
Kindern Papierflieger OOSSTTEERREEIIEERRSSUUCCHHE E 22002255

am Ostermontag, den 21. April 

ab 15:00 Uhr am Geländer der Aiserbühne

Wie auch schon im Vorjahr versteckt unser Oster-
hase Max heuer die Ostereier am Gelände der 
Aiserbühne und ihr dürft diese suchen!

Das Team der Gemeinde wünscht FROHE OSTERNDas Team der Gemeinde wünscht FROHE OSTERN
und wir freuen uns auf eine lustige OSTEREIERSUCHE!und wir freuen uns auf eine lustige OSTEREIERSUCHE!

Schnappt eure Eltern, Großeltern und Freunde und marschiert zur Aiserbühne 
Schwertberg. Ab 15:00 Uhr werden die Tore für die Ostereiersuche geöffnet und 
bei Schönwetter bereitet das Team der Aiserbühne für alle Besucher:innen Kaf-
fee und Getränke vor. Osterhase Max verteilt Süßes und macht auch gerne ein 
Foto mit euch.

Musikkabarett
Amor Rumort am 25. April
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Nach der musikalischen Gestaltung 
des Neujahrsempfang im Jänner hat 
die Vorbereitung für die Konzertwer-
tung des Blasmusikverbandes Perg 

Musikverein Schwertberg
Der Musikverein probt fleißig für die nächsten Auftritte und Konzerte

begonnen. Unsere Kapellmeisterin 
Barbara Sereinig feiert ihr Konzert-
wertungsdebüt als musikalische 
Leitung am 22. März 2025 um 14.20 

Uhr im Donausaal Mauthausen. Die 
genaue Uhrzeit des Musikvereins 
Schwertberg wird noch bekannt ge-
geben. Die MusikerInnen freuen sich 
auf zahlreiche Gäste aus dem Hei-
matort, die den Klängen lauschen 
und mitfiebern.Kurz danach geht es 
weiter mit einem Benefizkonzert: 
Am 5. April 2025 um 19.30 Uhr mu-
sizieren sowohl der Musikverein als 
auch die Bläserkids in der Pfarrkirche 
Schwertberg. Die Gäste erwartet ein 
abwechslungsreiches musikalisches 
Programm. Bei schönem Wetter 
klingt der Abend im Freien bei einer 
kulinarischen Verköstigung aus. 

Der Eintritt erfolgt auf freiwilliger 
Spendenbasis – der Erlös kommt der 
Sanierung der Kirche zugute.Spaß bei den Vereinsproben wird bei den Mitgliedern des Musikvereins groß geschrieben

Am Faschingdienstag verwandelte 
sich das Zentrum zur riesigen Party-
zone für Faschingsnarren aus der ge-
samten Region. 15 Gruppen beteilig-
ten sich mit kreativen Ideen bei der 
Parade und begeisterten die Schau-
lustigen. Die größte Gruppe mit 150 
Teilnehmer:innen wurde durch die 
MS Schwertberg organisiert und so-
gar ein Tanz für die hochkarätige Jury 
einstudiert. Die WIG Schwertberg 
mit Obmann Thomas Hinterreiter 
freute sich, sowie der Bürgermeister 
Max Oberleitner über den großen Er-
folg. Bilder finden Sie auf Facebook 
sowie auf der Homepage der Markt-
gemeinde Schwertberg. 

Fasching in 
Schwertberg
Die närrische Zeit wurde in 
Schwertberg bei Bällen und 
natürlich der traditionellen 
FUNparade zelebriert.
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Das Gemeindeamt gratuliert

Wir gratulieren -lich
Frau Anita Aistleitner

zum 80. Geburtstag
Herrn Rudolf Fries
 zum 95. Geburtstag

„Das Alter ist keine Zahl, sondern eine Einstellung. Lass uns voller Freude 
und Dankbarkeit leben!“

Pilgern für den Frieden
Gemeinden und Pfarren laden am 28. Juni 2025 zum Pilgern ein

Dieser findet am Samstag, den 28. 
Juni 2025 auf dem Jerusalemweg, der 
als längster Friedensweg der Welt be-
kannt ist und direkt durch den Bezirk 
Perg führt, statt.

Gestartet wird nach einer kurzen 
Begrüßung in Schwertberg ab 08:00 
Uhr und es werden Lunchpakete an 
die Teilnehmer:innen verteilt. Weiter 
gewandert wird danach nach Naarn. 
Das Ziel ist Arbing, wo die Veranstal-
tung gegen 16:00 Uhr mit geselligem 
Beisammensein endet. 

Der Pilgertag richtet sich an alle, un-
abhängig von Alter oder Fitness, und 
bietet eine Gelegenheit, sich mit dem 
Thema „Frieden in mir und in der 

Anlässlich des Heiligen Jahres 2025, welches zu den Weihnachtsfeiertagen von Papst Franziskus ausgerufen wur-
de, veranstalten die Pfarren Schwertberg-Naarn-Arbing in Kooperation mit den jeweiligen Gemeinden einen Pil-
gertag.

Gesellschaft“ auseinanderzusetzen. 
Pilgerbegleiter, darunter Johannes 
Aschauer, werden die Teilnehmer:in-
nen mit Impulsen, Meditationen und 
Gruppenspielen zum Nachdenken 
anregen. Familien mit Kindern erhal-
ten spezielle Anregungen und Spiele 
rund um das Thema Frieden.

Entlang der Strecke werden Impuls-
Tafeln aufgestellt. Für Menschen, die 
nicht den ganzen Weg gehen können, 
werden Fahrten zwischen Naarn und 
Arbing angeboten. Außerdem kann 
natürlich bei einzelnen Stationen 
miteingestiegen werden.  In den ver-
schiedenen Orten und auch am Weg 
wird es verschiedene Labstationen 
geben. 

V. l.: Ronald Mutagubya (Pfarre Naarn und Arbing), 
Dechand Konrad Hörmanseder, Arbings Bürger-

meisterin Hermine Leitner, Sandra Grammer (Verein 
Jerusalem Way), Josef Froschauer (Pastoralvorstand 
geplante Großpfarre Perg), Karl Moharitsch (Verein 

Jerusalem Way), Schwertbergs Pfarrer Leonard 
Ozougwu, Max Oberleitner (Bgm. Schwertberg) Foto: 

Gerlinde Riegler-Aspelmayr



UNSER  Service für SIE ...

Bürgermeister Mag. Max Oberleitner
ACHTUNG: Ab sofort findet der Bür-
gersprechtag im Gemeindeamt im-
mer Montag nachmittags statt.  
Anmeldung unter 07262/ 61155 11

Notar - Mag. Berger
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16:00 
bis 17:00 Uhr im Marktgemeindeamt 
Schwertberg. Anmeldung: 07262/61155

Mag. Dr. Daxner - Notar
Mag. Dr. Daxner wechselt sich mit Notar 
Mag. Berger bei den kostenlosen Sprech-
tagen ab. Kommender Amtstag von Mag. 
Dr. Daxner ist der 5. Dezember 2024. An-
meldung: 07262/61155

Rechtsanwalt - Dr. Bamer
Jeden 1. Freitag im Monat von 13:30 
bis 15:30 Uhr im Marktgemeindeamt 
Schwertberg. Anmeldung: 07262/611 55 
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Soziales

Ärzte- & ApothekendienstKostenlose Sprechtage Schnupperticket
Günstige Öffi-Tickets nach Linz
Alle Gemeindebürger:innen mit Haupt-
wohnsitz in Schwertberg können sich 
zwei Mal im Monat ein Schnupperticket 
für eine ÖBB-Bahnfahrt nach Linz inklu-
sive Bus/Straßenbahnkarte ausborgen. 
Das Ticket kann nach Voranmeldung in 
der Bürgerservicestelle zum Preis von 5 
Euro vom Gemeindeamt abgeholt wer-
den.

Unsere Ärzte:

Med.Rat Dr. Biermair (Wahlarzt)
Tel.: 07262/624 22
NEUE Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi und Fr:	 07:30-12:00 Uhr 
Mo Nachmittag nach Vereinbarung

Med.Rat Dr. Rohrauer
Tel.: 07262/613 35
Mo, Di, Do und Fr:	 07:30-12:00 Uhr
Di und Do:	 16:00-18:00 Uhr

Dr. Posawetz
Tel.: 07262/612 64
Mo, Mi, Do und Fr:	 07:30-11:30 Uhr
Mo und Do:	 17:00-19:00 Uhr

Zahnarzt - Dr. Pirklbauer
Tel.: 07262/611 31
Mo:	 10:00-14:00 Uhr
Di:	 8:00-12:00 Uhr
	 & 14:00-18:00 Uhr
Mi:	 8:00-12:00 Uhr
	 & 14:00-16:00 Uhr
Do und Fr.:	 8:00-12:00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung!

MMag. Caterina Tober
Klinische- und Gesundheitspsychlogin
0670/654 60 00
praxis@tober-psychologie.at

Apothekendienst
Die Apothekendienste erhalten Sie in 
Form eines Bereitschaftskalenders in 
Ihrer Apotheke. Sie können aber auch 
unter: https://www.apothekenindex.at/
apotheken/oberoesterreich/perg - ab-
gerufen werden.

Apothekennotruf - 1455

Hausärztlicher Notdienst
Notruf 141
Das Rote Kreuz vermittelt dann zum 
diensthabenden Arzt. Der Notfalldienst 
ist keine normale Ordination, sondern 
nur für akute Beschwerden gedacht.

Gesundheitsnummer
Wenn‘s wehtut - 1450 anrufen!

Hilfe bei Demenz/Alzheimer?
Wöchentlich klinisch-psychologische 
Demenzabklärungen/Beratungsgesprä-
che für Betroffene und deren Angehö-
rige. Kontakt: Demenz-Servicestelle-
Schwertberg unter Tel. 0676/87 341 463

Sozialberatung
Die Beratungsdienste finden montags 
und mittwochs von 8.00 bis 13.00 Uhr, 
donnerstags 14.00 bis 17.00 Uhr statt. 
Telefonische Terminvereinbarung unter 
07262/61144-21 oder 0664/3843152

Ehrenamtlicher Fahrdienst
Ist für Senior:innen gedacht, die keine 
eigene Transportmöglichkeit haben. Ge-
nutzt werden kann der Fahrdienst von 
Montag bis Freitag, für die Hin- und Rück-
fahrt zB. zu einem Arzt, zur Apotheke, 
Einkaufsfahrten etc. innerhalb Schwert-
bergs. Anmeldung unter: 07262/61155

Sozialmarkt des Roten Kreuzes
Für alle BezieherInnen des Heizkosten-
zuschusses ist es möglich, Lebensmittel 
günstig im Sozialmarkt zu beziehen. Je-
den Mittwoch von 09:00 bis 10:00 Uhr 
macht der mobile Sozialmarkt im Hof der 
Gemeinde Station. 

Tagesbetreuung Schwertberg
„A Mensch mecht i bleib´n“
Heimstätteweg 2a, 4311 Schwertberg
0676/87344350
tageszentrum-perg@volkshilfe-ooe.at
Öffnungszeiten: Di & Do 08:00-16:00 Uhr

Bildungseinrichtungen

Pfarrcaritas Krabbelstube
Friedhofstraße 16, 4311 Schwertberg
0680/155 27 53
KS411102@pfarrcaritas-kita.at

Kindergarten Bunte Welt
Unterkogelbergstr. 4, 4311 Schwertberg
0699 / 168 86 170
kindergarten.schwertberg@kinderfreun-
de-ooe.at

Pfarrcaritas Kindergarten
Bahnhofstraße 15, 4311 Schwertberg
0676/45 58 901
KG411229@pfarrcaritas-kita.at

Volksschule
Reitbergstraße 2, 4311 Schwertberg
07262/614 55
s411261@schule-ooe.at

Mittelschule
Reitbergstraße 2, 4311 Schwertberg
07262/61 256
s411102@schule-ooe.at

Hort
Reitbergstraße 2, 4311 Schwertberg
0699 / 168 86 136
hort.schwertberg@kinderfreunde.cc

NABE - Nachmittagsbetreuung
Reitbergstraße 2, 4311 Schwertberg
0699/16 88 62 62
s411261@schule-ooe.at

Landesmusikschule Schwertberg 
Poststraße 4, 4311 Schwertberg
07262/57120
ms-perg.post@ooe.gv.at


